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Verkauf von 2 Baugrundstücken

in Herrnsdorf, Hirtenleite 9 (Fl.Nr. 539/1 + 542/5)

Die Gemeinde Frensdorf verkauft 2 Baugrundstücke im Bau-

gebiet Hirtenäcker mit je ca. 440 m² (dies entspricht einer 

Gesamtgröße von ca. 880 m²) zum Preis von 195,- €/ m².

Die Bauplätze befinden sich in ruhiger Lage und sind voll 

erschlossen.

Bei Einzelerwerb ist eine Einzelhausbebauung, bei Gesamt-

erwerb beider Grundstücke eine Doppelhausbebauung 

möglich.

Die Bauplatzvergabe erfolgt nach den Vergaberichtlinien 

der Gemeinde Frensdorf.

Die gültigen Richtlinien einschl. Bewerbungsbogen finden 

Sie auf der Homepage der Gemeinde Frensdorf unter 

https://www.frensdorf.de/seite/de/steigerwald/036:251/-/

Baugrundstuecke.html

Bewerbungen (inkl. den erforderlichen Unterlagen) sind bis 

31.10.2025 schriftlich oder per E-Mail möglich.

Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an:

Herrn Jakobus Kötzner (Erster Bürgermeister)

Tel: 09502/9449-31, jakobus.koetzner@frensdorf.de

Herrn Roland Hack (Geschäftsleitung)

Tel: 09502/9449-33, roland.hack@frensdorf.de

Stellenausschreibung  

Ausbildungsplatz

Die Gemeinde Frensdorf bietet zum 1. September 2026

einen Ausbildungsplatz als Kaufmann / 
Kauffrau für Büromanagement (m/w/d)

in der Gemeindeverwaltung an.

In dieser Position werden Sie umfassende Kenntnisse im 
Bereich Büroorganisation, Verwaltung und kaufmännische 
Aufgaben erwerben.

Ihre Aufgaben umfassen unter anderem die Bearbeitung 
von Schriftverkehr und Verwaltungsaufgaben sowie die 
Unterstützung bei der Buchhaltung und Rechnungsstellung.

Wir suchen eine/n motivierte/n und zuverlässige/n Aus-
zubildende/n mit Interesse an Verwaltungstätigkeiten 
und Büroarbeit. Idealerweise verfügen Sie über gute 
Deutschkenntnisse, sind sicher im Umgang mit MS Office-
Anwendungen und arbeiten gerne im Team.

Wenn Sie eine abwechslungsreiche Ausbildung in einer 
Kommunalverwaltung suchen, freuen wir uns auf Ihre 
Bewerbung. Bitte senden Sie ihre vollständigen Unterlagen 
möglichst zeitnah mit dem Betreff „Bewerbung Ausbildungs-
stelle“ an gemeinde@frensdorf.de.

Wir bieten Ihnen eine attraktive Vergütung nach dem 
Tarifvertrag für Auszubildende des öffentlichen Dienstes 
(TVAöD-BBiG), gute Entwicklungsmöglichkeiten und ein 
angenehmes Arbeitsumfeld. Bei Fragen stehen wir Ihnen 
gerne zur Verfügung. Wir freuen uns darauf, Sie kennenzu-
lernen.

Wir fördern die Gleichstellung aller Beschäftigten. 
Bewerber*innen (m/w/d) mit Schwerbehinderung werden bei 
ansonsten im Wesentlichen gleicher Eignung, Befähigung 
und fachlicher Leistung bevorzugt eingestellt.

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Herr Roland Hack 
(09502/9449-33, E-Mail: roland.hack@frensdorf.de) gerne 
zur Verfügung.
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Amtliche Bekanntmachungen

Voraussichtliche Sitzungstermine 

im Oktober 2025
Sitzung des Bau- und Umweltausschusses
am Dienstag, den 14.10.2025 um 17:30 Uhr
Sitzung des Gemeinderates
am Dienstag, den 14.10.2025 um 17:30 Uhr
Bitte informieren Sie sich auch über evtl. Änderungen auf 
unserer Website unter www.frensdorf.de.

Gemeinde Frensdorf

Amtliche Bekanntmachung

der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2025

der Gemeinde Frensdorf

Der Gemeinderat der Gemeinde Frensdorf hat die Haushalts-
satzung für das Haushaltsjahr 2025 im Rahmen der öffentlichen 
Sitzung am 08.07.2025 gemäß Art. 65 Abs. 1 der Gemeinde-
ordnung für den Freistaat Bayern (GO) beschlossen. Die Haus-
haltssatzung tritt mit dem 1. Januar in Kraft.
Das Landratsamt Bamberg hat den Haushalt für das Haushalts-
jahr 2025 rechtsaufsichtlich geprüft. Die Haushaltssatzung ent-
hält keine genehmigungspflichtigen Bestandteile.

Die Haushaltssatzung wird durch die Niederlegung im Rat-
haus der Gemeinde Frensdorf, Kaulberg 1, 96158 Frens-
dorf (Zimmernummer 10, 1. Obergeschoss) amtlich 
bekanntgemacht. Gleichzeitig mit der Niederlegung der Haus-
haltssatzung wird auch der Haushaltsplan bis zur nächsten 
amtlichen Bekanntmachung einer Haushaltssatzung öffentlich 
zugänglich gemacht. (Art. 65 Abs. 3 GO)
Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan liegen im Rat-
haus der Gemeinde Frensdorf, Kaulberg 1, 96158 Frensdorf, 
während der allgemeinen Geschäftsstunden zur Einsicht bereit.
Gemeinde Frensdorf

Frensdorf, 17.09.2025

Jakobus Kötzner

Erster Bürgermeister

Haushaltssatzung 2025
Haushaltssatzung der Gemeinde Frensdorf (Landkreis 

Bamberg) für das Haushaltsjahr 2025
Auf Grund der Art. 63 ff. der Gemeindeordnung erlässt die 

Gemeinde folgende Haushaltssatzung:

§ 1

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2025 wird hiermit fest-
gesetzt; er
schließt im Verwaltungshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit   11.893.390,00 €
und im Vermögenshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit   3.900.860,00 € ab.

§ 2

Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen sind nicht vorgesehen.

§ 3

Ein Gesamtbetrag für Verpflichtungsermächtigungen im Ver-
mögenshaushalt wird nicht festgesetzt.

Polizei  ..............................................................................  110
Feuerwehr  .......................................................................  112
Notarzt und Rettungsdienst
ILS - Integrierte Leitstelle Bamberg-Forchheim  ..........  112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  ....................................  116 117
Kinder- und Jugendtelefon(Nummer gegen Kummer) 
....................................................................................  116 111
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst  ..................  0800 6649289
Hospizverein Bamberg  ......................................  0951 955070

Allgemeine Sperrnummer  ..........................................  116 116

Bayernwerk AG Stromstörungen ..................... 0941 28003366
Gasstörungen  ................................................  0941 28003355
Rheingas - Gasstörung
Baugebiet Schultheisenäcker  .........................  0800 7434642
Westfalen AG - Gasstörung
Baugebiet Kerntner Feld BA I  ...........................  05459 80625
Wasserversorgung Auracher Gruppe
Bereitschaft/Notruf  ......................  0951 2907770171 5265055

Rathaus Zentrale  ..............................................  09502 9449-0

Erster Bürgermeister  .................................................  9449-31
Geschäftsleitung, Kämmerei, Personal  .....................  9449-33
Sekretariat Bürgermeister/Geschäftsleitung  .............  9449-29
Kasse  ........................................................... 9449-21, -23, -28
Steueramt, Verbrauchsgebühren  ..............................  9449-23
Rente und Soziales, Mitteilungsblatt  .........................  9449-29
Einwohnermelde- und Passamt, Wahlen  ..... 9449-10, -22, -27

Standesamt, Friedhofsamt  ........................................  9449-27
Bau- und Ordnungsamt, Verkehr  ....................... 9449-25, -38
Liegenschaften  ..........................................................  9449-36

Kläranlage Frensdorf  ..................................................  921103

JugendbeauftragteKarin Raabe  ......................  0171 7154652
oder  ................................................................ 01511 8567340

Seniorenbeauftragte
Michaela Heintz-Seeberger  ................  9449-370170 2017738

Gemeindebücherei Frensdorf  ....................................  490264
AWO-Kinderhaus St. Elisabeth Frensdorf  ..................  924224
Kindertagesstätte St. Otto Reundorf  ..............................  7564
Johanniter Kita „Kleine Entdecker“ Herrnsdorf  ............  09502 
2750101
Johanniter Waldkindergarten
„Gummistiefelzwerge“ Schlüsselau  .................  0173 7277602
Grund- und Mittelschule Frensdorf  ............................  921120
Schulhaus Pettstadt  ....................................................  921130
Mittagsbetreuung
Grund- u. Mittelschule Frensdorf - Pettstadt  ............  9247900

Bauernmuseum Frensdorf  .................................  0951 859650
Kath. Pfarramt Frensdorf  ............................................  921080

Infotafel
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§ 4

Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeinde-
steuern werden wie folgt festgesetzt:

1. Grundsteuer
a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 
(A)

300 v.H.

b) für die sonstigen Grundstücke (B) 190 v.H.
2. Gewerbesteuer 380 v.H.

§ 5

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung 
von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 1.700.000 € 
festgesetzt.

§ 6

Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2025 in Kraft.
Gemeinde Frensdorf, 18.09.2025

Jakobus Kötzner

(Erster Bürgermeister)

Bekanntmachung Aufstellungs- und 

Auslegungsbeschluss
Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Zimmerei Birkach“ 
mit integriertem Grünordnungsplan, Gemeinde Frensdorf, 
Landkreis Bamberg
Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses gem. § 2 
Abs. 1 S. 2 BauGB
Der Gemeinderat der Gemeinde Frensdorf hat am 23.09.2025 
die Aufstellung des Vorhabenbezogenen Bebauungsplanes 
„Zimmerei Birkach“ mit integriertem Grünordnungsplan. Vor-
habenträger ist die Firma Zimmerei Stöcklein GmbH & Co. KG, 
Birkacher Hauptstraße 9, 96158 Frensdorf.
Die Gemeinde Frensdorf beabsichtigt einen qualifizierten 
Bebauungsplan mit integriertem Grünordnungsplan im Sinne 
des § 30 BauGB aufzustellen. Der Bebauungsplan wird im 
Regelverfahren durchgeführt.
Der Flächennutzungsplan wird im Parallelverfahren gem. § 8 
Abs. 3 BauGB geändert.
Der Bebauungsplan umfasst die Flurnummer 209 ganz und 
Teilflächen der Flurnummern 24 und 211 der Gemarkung 
Birkach, beträgt ca. 0,82 ha und wird wie folgt umgrenzt:

- im Westen durch die Ortsstraße „Sonnenleite“ mit 
angrenzender Bebauung

- im Norden und Süden durch landwirtschaftliche Flächen
- im Osten durch einen Wirtschaftsweg und landwirtschaft-

lich Flächen

Der Geltungsbereich ist im beiliegenden Lageplan dargestellt.

Die Gemeinde beabsichtigt, dem in Birkach ansässigen 
Zimmereibetrieb durch Ausweisung eines Gewerbegebietes 
auf einer landwirtschaftlich genutzten Fläche Möglichkeiten 
einer Erweiterung seines Betriebes zu gewähren.

Für den naturschutzrechtlichen und artenschutzrechtlichen 
Ausgleich zählt zum Geltungsbereich noch eine externe Aus-
gleichsfläche auf der Flurnummer 136 der Gemarkung Birkach 
mit ca. 0,9 ha.

Der Aufstellungsbeschluss wird hiermit gemäß § 2 Abs. 1 Satz 
2 BauGB ortsüblich bekannt gemacht.

Bekanntmachung der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlich-
keit gem. § 3 Abs. 1 BauGB
Der Gemeinderat von Frensdorf hat in der Sitzung vom 
23.09.2025 den Vorentwurf des Vorhabenbezogenen 
Bebauungsplanes „Zimmerei Birkach“ mit integriertem Grün-
ordnungsplan in der Fassung vom 23.09.2025 gebilligt.
Gleichzeitig hat der Gemeinderat von Frensdorf beschlossen, 
die Öffentlichkeit frühzeitig gem. § 3 Abs. 1 BauGB, die 
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange frühzeitig 
gem. § 4 Abs. 1 BauGB und die Nachbargemeinden gem. §2 
Abs.1 S. 2 BauGB zeitgleich gemäß § 4a Abs. 2 BauGB zu 
beteiligen.
Der Vorentwurf des Bebauungsplanes und die Begründung, 
jeweils in der Fassung vom 23.09.2025 sind
vom 13. Oktober 2025 bis einschließlich 14. November 2025
im Internet veröffentlicht und auf der Homepage der Gemeinde 
Frensdorf unter folgendem Link online/digital einsehbar/
zugänglich:
https://www.frensdorf.de

Es wird darauf hingewiesen,
- dass Stellungnahmen während der Dauer der vorgenannten 

Veröffentlichungsfrist abgegeben werden können,
- dass Stellungnahmen elektronisch übermittelt werden 

sollen, bei Bedarf aber auch auf anderem Wege 
abgegeben werden können,

- dass die vorgenannten Planunterlagen zusätzlich auch 
im Rathaus der Gemeinde Frensdorf, Kaulberg 1, 96158 
Frensdorf, zu den allgemein bekannten Dienst-/Öffnungs-
zeiten öffentlich ausliegen, öffentlich zugänglich sind und 
dort in Papierform eingesehen werden können.

Datenschutz:
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der 
Grundlage der Art. 6 Abs. 1 Buchstabe e (DSGVO) i. V. mit § 3 
BauGB und dem BayDSG. Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne 
Absenderangaben abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über 
das Ergebnis der Prüfung. Weitere Informationen entnehmen 
Sie bitte dem Formblatt „Datenschutzrechtliche Informations-
pflichten im Bauleitplanverfahren“ das ebenfalls öffentlich 
ausliegt.
Frensdorf, den 24.09.2025

Jakobus Kötzner

Erster Bürgermeister



4 Gemeinde FRENSDORF

Datenschutz:
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der 
Grundlage der Art. 6 Abs. 1 Buchstabe e (DSGVO) i. V. mit § 3 
BauGB und dem BayDSG. Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne 
Absenderangaben abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über 
das Ergebnis der Prüfung. Weitere Informationen entnehmen 
Sie bitte dem Formblatt „Datenschutzrechtliche Informations-
pflichten im Bauleitplanverfahren“ das ebenfalls öffentlich 
ausliegt.
Frensdorf, den 24.09.2025

Jakobus Kötzner

Erster Bürgermeister

Trauungstermine 2025 und 2026

Standesamtliche Trauungen
Eheschließungen sind in der Gemeinde Frensdorf jeweils zu 
nachstehend genannten Zeiten möglich:
Montag, Dienstag, Freitag  ....................................  8 – 15.30 Uhr
Donnerstag  ...........................................................  8 – 17.30 Uhr
Freitag  ........................................................................ 8 - 12 Uhr
Als Serviceangebot können Trauungen auch an einem 
Samstag im Monat für unsere einheimischen Bürger 
angeboten werden.
Für das Jahr 2025 handelt es sich um folgende Trauungs-
Samstage

Oktober entfällt 22.11.2025 13.12.2025

Für das Jahr 2026 werden folgende Trauungs-Samstage 
angeboten:

17.01.2026 28.02.2026 März entfällt 18.04.2026 23.05.2026
27.06.2026 18.07.2026 08.08.2026 05.09.2026 10.10.2026
14.11.2026 12.12.2026

Bitte informieren Sie sich über die entsprechende Vorgehens-
weise Ihrer standesamtlichen Trauung und reservieren Sie 
rechtzeitig einen Trauungstermin mit unserer Standesbeamtin:
Frau Homner (Tel.-Nr. 09502/9449-27 oder per Email unter 
natalie.homner@frensdorf.de)

Hubschraubermanöver Oktober 2025

Hubschrauberlandeübungen  
im Zeitraum vom 01.10. bis 31.10.2025
Im Zeitraum vom 01.10. bis 31.10.2025 finden im Rahmen von 
Manövern auch Hubschrauberlandeübungen in der Gemeinde 
Frensdorf statt. Auch Nachtübungen sind hierbei vorgesehen.
Die Bevölkerung wird gebeten, sich von den Einrichtungen der 
übenden Truppen fernzuhalten. Die Übungen finden in den 
Übungsräumen ohne besondere öffentliche Ankündigung statt.
Bitte nähern Sie sich auch keinesfalls liegengebliebenen 
Sprengmitteln, Fundmunition und dergleichen, sondern melden 
Sie dies unverzüglich an das Landratsamt Bamberg (Tel. 
0951/85-351) oder bei der Gemeinde Frensdorf.
Bei Schadensfällen wenden Sie sich für Auskünfte zur 
Schadensabwicklung bitte ebenfalls an das Landratsamt oder 
an die Gemeinde.
Für eventuelle kurzzeitige Beeinträchtigen (z. B. erhöhte Laut-
stärke bei Nachtübungen) bitten wir um Verständnis.

Zweckverband  
Auracher Gruppe

Hinweis auf die Bekanntmachung der Satzung zur 3. 
Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung zur Wasser-
abgabesatzung des Zweckverbandes zur Wasserver-
sorgung der Auracher Gruppe im Amtsblatt Nr. 10/2025 des 
Landkreises Bamberg vom 28.08.2025
Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes zur Wasser-
versorgung der Auracher Gruppe hat am 30.07.2025 die nach-
folgende Satzung zur 3. Änderung der Beitrags- und Gebühren-

Aufstellungs- und Auslegungsbeschluss 
8. FNP-Änderung
8. Änderung des Flächennutzungsplanes Frensdorf im 
Bereich des Bebauungsplanes „Zimmerei Birkach“, 
Gemeinde Frensdorf, Landkreis Bamberg
1. Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses gem. § 2 
Abs. 1 S. 2 BauGB
Der Gemeinderat der Gemeinde Frensdorf hat am 23.09.2025 die 
8. Änderung des Flächennutzungsplanes Frensdorf im Bereich 
des Bebauungsplanes „Zimmerei Birkach“ beschlossen.
Die Flächennutzungsplanänderung umfasst die Flurnummer 209 
ganz und eine Teilfläche der Flurnummer 211 der Gemarkung 
Birkach, beträgt ca. 0,82 ha und wird wie folgt umgrenzt:

- im Westen durch die Ortsstraße „Sonnenleite“ mit 
angrenzender Bebauung

- im Norden und Süden durch landwirtschaftliche Flächen
- im Osten durch einen Wirtschaftsweg und landwirtschaft-

lich Flächen

Der Geltungsbereich ist im beiliegenden Lageplan dargestellt.

Die Gemeinde beabsichtigt im Flächennutzungsplan, die land-
wirtschaftlich genutzte Fläche in gewerbliche Baufläche für die 
Erweiterung eines ansässigen Zimmereibetriebes umzuwandeln.
Der Aufstellungsbeschluss wird hiermit gemäß § 2 Abs. 1 Satz 
2 BauGB ortsüblich bekannt gemacht.
2. Bekanntmachung der frühzeitigen Beteiligung der 
Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 BauGB
Der Gemeinderat von Frensdorf hat in der Sitzung vom 
23.09.2025 den Vorentwurf der Flächennutzungsplanänderung 
in der Fassung vom 23.09.2025 gebilligt.
Gleichzeitig hat der Gemeinderat von Frensdorf beschlossen, 
die Öffentlichkeit frühzeitig gem. § 3 Abs. 1 BauGB, die 
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange frühzeitig 
gem. § 4 Abs. 1 BauGB und die Nachbargemeinden gem. §2 
Abs.1 S. 2 BauGB zeitgleich gemäß § 4a Abs. 2 BauGB zu 
beteiligen.
Der Vorentwurf der Flächennutzungsplanänderung und die 
Begründung, jeweils in der Fassung vom 23.09.2025 sind
vom 13. Oktober 2025 bis einschließlich 14. November 2025
im Internet veröffentlicht und auf der Homepage der Gemeinde 
Frensdorf unter folgendem Link online/digital einsehbar/
zugänglich:
https://www.frensdorf.de

Es wird darauf hingewiesen,
- dass Stellungnahmen während der Dauer der vorgenannten 

Veröffentlichungsfrist abgegeben werden können,
- dass Stellungnahmen elektronisch übermittelt werden 

sollen, bei Bedarf aber auch auf anderem Wege 
abgegeben werden können,

- dass die vorgenannten Planunterlagen zusätzlich auch 
im Rathaus der Gemeinde Frensdorf, Kaulberg 1, 96158 
Frensdorf, zu den allgemein bekannten Dienst-/Öffnungs-
zeiten öffentlich ausliegen, öffentlich zugänglich sind und 
dort in Papierform eingesehen werden können.
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Verteilung des Trinkwassers erfolgt über ein Leitungsnetz, das 
überwiegend bereits in den 1970er Jahren gebaut wurde. Mit 
dem zunehmenden Alter der Fernleitungen, Ortsnetze, Pump-
werke, Hochbehälter und Brunnenfelder steigt auch deren 
Instandhaltungs- und Erneuerungsaufwand an. Im Gegensatz 
zur erstmaligen Herstellung dieser Anlagen, bei der die Bau-
kosten mit bis zu 80 % vom Freistaat bezuschusst wurden, 
müssen diese Investitionen allerdings vollständig aus Eigen-
mitteln finanziert werden. Staatliche Zuschüsse sind hierfür 
regelmäßig nicht zu erwarten.
Als sogenannte „kostenrechnende Einrichtung“ muss die 
Auracher Gruppe ihre Ausgaben durch Gebühren, Bei-
träge und Erstattungen decken. Unter Berücksichtigung der 
künftigen Investitionen für den Erhalt und die Erneuerung der 
Leitungsinfrastruktur i. H. v. ca. 1 Mio. Euro jährlich und eines 
Defizits aus dem ablaufenden Kalkulationszeitraums i. H. v. 
ca. 150.000 Euro, wurden die Wassergebühren durch den 
Bayerischen Kommunalen Prüfungsverband neu berechnet 
und auf dieser Grundlage durch Beschluss der Verbandsver-
sammlung festgesetzt. Demnach wird die Verbrauchsgebühr 
ab 01.01.2026 von derzeit 1,88 €/m³ auf 2,09 €/m³ und die 
Grundgebühr für einen Wasserzähler mit einem Dauerdurch-
fluss bis 4 m³/h von 30,00 € auf 42,00 € jährlich (jeweils netto) 
angehoben. Die Grundgebühr für größere Wasserzähler erhöht 
sich prozentual im gleichen Verhältnis.
Nach den Verlautbarungen der Staatsregierung soll in Bayern 
im Juli 2026 ein Wasserentnahmeentgelt, der sogenannte 
„Wassercent“, eingeführt werden. Demnach müssen die 
Wasserversorger für die Entnahme von Grundwasser ab einer 
Menge von 5.000 m³ eine Abgabe i. H. v. 0,10 €/m³ an den 
Freistaat Bayern abführen. Die Auracher Gruppe entnimmt jähr-
lich ca. 1 Mio. m³ Grundwasser aus ihren Tiefbrunnen und ist 
daher vom Wasserentnahmeentgelt unmittelbar betroffen. Die 
Abgabe konnte bei der Neuberechnung der Wassergebühr 
noch nicht berücksichtigt werden. Falls der Wassercent wie 
angekündigt als Gesetz beschlossen wird, wird dies zu einer 
erneuten Erhöhung der Wassergebühren bei der Auracher 
Gruppe führen.
Prozentual ist die Erhöhung der Wassergebühren zum 
01.01.2026 sicherlich erheblich. Gleichzeitig muss aber auch 
die Gegenleistung betrachtet werden. Für 2,24 € (brutto) liefert 
die Auracher Gruppe 1.000 Liter Trinkwasser rund um die Uhr 
und frei Haus. Zum Vergleich: Ein Kasten mit 12 Liter Mineral-
wasser schlägt in der Haushaltskasse mit ca. 5,50 € zu Buche 
– zuzüglich Transport!
Zweckverband zur Wasserversorgung der Auracher Gruppe

17.09.2025

Aktuelles

Abfuhrtermine im Oktober 2025

08.10. und 21.10.2025 Restmüll
17.10.2025 Papiertonne
14.10. und 28.10.2025 Biotonne
13.10.2025 Gelber Sack (inkl. DOSEN)

Tonnen und Säcke bitte ab 6:00 Uhr morgens bereitstellen!
__________________________________________________

9. Oktober 2025 Anmeldeschluss für Sperrmüll!

So können Sie anmelden:
1. Über das Internet unter www.landkreis-bamberg.de
2. Mit der Sperrmüllkarte (am Abfallkalender unten)
3. Telefonisch unter der Rufnummer: 0951 85-555
(Dienstags und Donnerstag zwischen 9:00 und 12.00 Uhr)
________________________________________________________

satzung zur Wasserabgabesatzung des Zweckverbandes zur 
Wasserversorgung der Auracher Gruppe beschlossen. Deren 
Bekanntmachung erfolgte im Amtsblatt Nr. 10/2025 des Land-
kreises Bamberg vom 28.10.2025.

Satzung
zur 3. Änderung der

Beitrags- und Gebührensatzung zur Wasserabgabesatzung
des Zweckverbandes zur Wasserversorgung der Auracher 

Gruppe
(BGS/WAS)

Vom 31.07.2025
Auf Grund der Art. 5, 8 und 9 des Kommunalabgabengesetzes 
erlässt der Zweckverband zur Wasserversorgung der Auracher 
Gruppe folgende Satzung zur 3. Änderung der Beitrags- und 
Gebührensatzung zur Wasserabgabesatzung:

§ 1

Änderung
Die Beitrags- und Gebührensatzung zur Wasserabgabe-
satzung des Zweckverbands zur Wasserversorgung der 
Auracher Gruppe wird wie folgt geändert:
1. § 9a Abs. 3 erhält folgende Fassung:
„Die Grundgebühr beträgt

Zählergrößen Grundgebühr
pro Jahr

Dauerdurchfluss 
(Q

3
)

Nenndurchfluss (Q
n
)

bis 4 m³/h bis 2,5 m³/h 42,00 €
bis 10 m³/h bis 6 m³/h 58,80 €
bis 16 m³/h bis 10 m³/h 92,40 €
bis 25 m³/h bis 15 m³/h 151,20 €
bis 25 m³/h mit 
Verbundzähler

bis 15 m³/h mit  
Verbundzähler 672,00 €

bis 63 m³/h mit 
Verbundzähler

bis 40 m³/h mit  
Verbundzähler 840,00 €

bis 250 m³/h mit 
Verbundzähler

bis 150 m³/h mit  
Verbundzähler 1.512,00 €

2. § 10 Abs. 1 Satz 2 erhält folgende Fassung:
„Die Gebühr beträgt 2,09 € pro Kubikmeter entnommenen 
Wassers.“
3. § 10 Abs. 3 erhält folgende Fassung:
„Wird ein Bauwasserzähler oder ein sonstiger beweglicher 
Wasserzähler verwendet, so beträgt die Gebühr 2,09 € pro 
Kubikmeter entnommenen Wassers. Wird für Bauwasser kein 
Bauwasserzähler oder sonstiger beweglicher Wasserzähler 
verwendet, beträgt die Grundgebühr pauschal

- beim Bau eines Einfamilienhauses mit Keller   166,50 €,
- beim Bau eines Einfamilienhauses ohne Keller   111,00 €,
- für jede weitere Wohneinheit   44,40 €,
- beim Bau eines Fertig- oder Holzhauses   77,70 €,
- für die Fertigstellung eines bestehenden 

Rohbaus   77,70 €.“

§ 2

Inkrafttreten
Diese Änderungssatzung tritt am 01.01.2026 in Kraft.
Stegaurach, 31.07.2025

Zweckverband zur Wasserversorgung der Auracher Gruppe

gez. Siegel

Jakobus Kötzner

Verbandsvorsitzender

Zweckverband Auracher Gruppe

Erhöhung der Wassergebühren bei der 
Auracher Gruppe zum 01.01.2026

Die Auracher Gruppe versorgt die Bürgerinnen und Bürger in 
ihrem Verbandsgebiet seit über 50 Jahren mit qualitativ hoch-
wertigem Trinkwasser und hoher Versorgungssicherheit. Die 
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3. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung
4. Vorstellung der Kandidaten und des Wahlprogramms
5. Wahl der Bewerber/innen für den Gemeinderat
6. Wahl der Bewerber/innen für das Bürgermeisteramt
7. Feststellung des Wahlergebnisses
8. Sonstiges

ILE Ebrachgrund

Regionalbudget 2026 –  

Wir fördern erneut 

Kleinprojekte!
Der ILE Ebrachgrund stehen auch 2026 wieder 75.000 € zur 
Förderung von Kleinprojekten zur Verfügung. Ab sofort sucht 
die Region Projekte für die Förderrunde 2026.
Vorbehaltlich der Förderzusage des Amts für Ländliche Ent-
wicklung kann die ILE Ebrachgrund im Jahr 2026 erneut Klein-
projekte mit bis zu 10.000 Euro pro Projekt fördern. 90 Pro-
zent der Fördersumme stammen dabei vom Amt für Ländliche 
Entwicklung Oberfranken, die restlichen 10 Prozent trägt die 
beteiligte Gemeinde. Ein Kleinprojekt im Sinne des Regional-
budgets ist ein Vorhaben mit Bruttokosten zwischen 625 und 
20.000 Euro. Antragsberechtigt sind neben den Kommunen 
auch Vereine, Privatpersonen und Unternehmen aus den 
Gemeinden Burgebrach, Frensdorf, Mühlhausen, Pommers-
felden, Schönbrunn i. Steigerwald und Wachenroth. Die tat-
sächlich entstandenen Bruttoausgaben (abzüglich Skonti, 
Boni und Rabatte) werden mit bis zu 80 Prozent bezuschusst, 
maximal jedoch mit 10.000 Euro. Förderfähig ist ein Projekt, 
das bis spätestens 20. September 2026 nachweislich 
abgeschlossen werden kann und bislang noch nicht begonnen 
wurde. Dabei sind vielfältigste Maßnahmen förderfähig, die 
darauf abzielen den ländlichen Raum als Lebens-, Arbeits-, 
Erholungs- und Naturraum zu sichern und weiterzuentwickeln.
Die Förderanfragen müssen bis spätestens 28. Oktober 2025 
bei der verantwortlichen Stelle ILE Ebrachgrund (Haupt-
straße 11, 96178 Pommersfelden) eingegangen sein. Alle ein-
gereichten Projektanträge werden auf Einhaltung der Förder-
voraussetzungen geprüft. Die Projektauswahl erfolgt durch ein 
Entscheidungsgremium anhand von vorab definierten Auswahl-
kriterien. Aus der Bewertung aller Projekte entsteht die Reihen-
folge der zu unterstützenden Projekte im Rahmen des zur Ver-
fügung stehenden Regionalbudgets.
Überlegen Sie, welche Projekte 2026 bei Ihnen geplant sind, 
und kommen Sie mit Ihrem Vorschlag auf uns zu! Nähere 
Informationen zur Förderung und Antragstellung finden Sie auf 
der Homepage der ILE Ebrachgrund (www.ile-ebrachgrund.de) 
unter „Regionalbudget 2026“. Weitere Informationen finden Sie 
auch auf der Homepage des Bayerischen Staatsministeriums 
für Ernährung, Landwirtschaft, Forsten und Tourismus.
Gerne hilft Ihnen auch Umsetzungsbegleiterin Svenja Schäfer 
(ebrachgrund@cima.de; 0152 26849307) bei der Antrag-
stellung. Die ILE Ebrachgrund freut sich auf Ihre Projektideen.

Auflösung des Grünguthäckselplatzes am Bauhof in 
Frensdorf und Weiterbetrieb als Grüngutcontainer
Der Häckselplatz des Landkreises Bamberg am Bau-
hof in Frensdorf wurde aufgelöst und wird als „normaler“ 
Grüngutcontainer, wie in den Gemeindeteilen Herrnsdorf und 
Reundorf, weiterbetrieben.
Der Platz ist nun zu jeder Tageszeit zugänglich und nicht 
mehr an bestimmte Öffnungszeiten gebunden.
Die Abfallwirtschaft des Landkreises Bamberg bittet allerdings 
darum, nur haushaltsübliche Mengen (bis zu 0,5 m³) anzu-
liefern. Größere Grüngutmengen können über die Kompost-
plätze der LAKOM bzw. der Firma Eichhorn nach Rücksprache 
mit dem Betreiber entsorgt werden.
Falls der Container bereits voll ist, muss das Grüngut wieder 
mitgenommen werden. Das Abstellen von Säcken oder 
Abladen von losem Grüngut ist nicht gestattet und wird ver-
ursacherbezogen verfolgt.
Ihre Verwaltung.
________________________________________________________

Öffnungszeiten Wertstoffhof Ortsteil Waizendorf-
Kaifeck,
Gemeinde Stegaurach

Der Wertstoffhof ist zu folgenden Zeiten geöffnet:
Mittwoch 14:00 – 18:00 Uhr

Samstag 09:00 – 14:00 Uhr

Bei Fragen stehen die Mitarbeiter des Fachbereichs Abfallwirt-
schaft unter den Rufnummern 0951/85-708 bzw. 85-706 sehr 
gerne zur Verfügung.
Wiedereröffnung Wertstoffhof Hirschaid

Die Bauarbeiten auf dem Wertstoffhof Hirschaid wurden 
zwischenzeitlich abgeschlossen, sodass die Einrichtung 
ab sofort wieder geöffnet und von allen Landkreis-
bürgerinnen und -bürgern sowie von an die Abfallwirtschaft 
angeschlossenen Gewerbebetrieben genutzt werden kann.
Dies bedeutet, dass die Anlieferung jahreszeitbezogen zu 
folgenden Öffnungszeiten möglich ist:
• Di. 14.00 - 18.00 Uhr
• Do. 14.00 - 18.00 Uhr
• Sa. 9.00 - 15.00 Uhr

Fundsachen

Fundnachfrage

Ca. 10./17.08.2025 blau-weiße Männer-Badeshort 
Gr. S am Bauzaun für den neuen 
Kinderwasserspielplatz am Badesee

Mitte August Brille mit braunem Etui (etwas größer, 
mit Reißverschluss)

29.08.2025 großer beige-brauner Geldbeutel mit 2 
Reißverschluss- fächern

03.09.2025 Schlüsselbund mit rotem Band
September 2025 Ehering, gold, mit Gravur „Anton 

...11.1962“

Einladung zur Aufstellungsversammlung

der Wählergruppe Initiative 
Gemeinde Frensdorf zur 
Kommunalwahl 2026

Aufstellungsversammlung am 16. Oktober 2025 um 
20:00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Obergreuth, 
Obergreuth 12a
Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Bestellung des Versammlungsleiters, des Schriftführers 

und zweier Beauftragter für den Wahlvorschlag

Redaktionsschluss

für die nächste Ausgabe:

Dienstag, 21.10.2025 um 8.00 Uhr

Erscheinungstag: Freitag, 31.10.2025
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Wir begrüßen unsere neue FSSJ‘lerin!

Nina R., 15 Jahre wird das Büchereiteam in diesem Schuljahr 
unterstützen. Im Rahmen vom Freiwilligen Sozialen Schuljahr 
arbeitet sie ca. 80 Stunden freiwillig im Freitagsteam mit. Die 
ersten Stunden sind schon absolviert und wir freuen uns sehr, 
Nina in unserem Team begrüßen zu können.

Kindergärten

Johanniter-KiTa „Kleine 

Entdecker“ Herrnsdorf

Kinder- und Jugendflohmarkt

Der Elternbeirat der Johanniter-Kindertagesstätte Kleine Ent-
decker organisiert am Sonntag, den 28. September 2025 einen 
Kinder- und Jugendflohmarkt. Von 9:00 bis 13:00 Uhr können 
in der Einrichtung am Jakobusplatz 1 in Herrnsdorf gebrauchte 
Baby- und Kinderkleidung, Spielsachen und alles rund ums 
Kind angeboten werden.
Tischreservierungen sind bis zum 21. September per E-Mail mit 
dem Betreff „Flohmarkt“ an kita.herrnsdorf@johanniter.de mög-
lich. Die Tischgebühr beträgt 10 Euro.

Der Erlös kommt dem Elternbeirat zugute, der mit dem Geld 
Spielsachen und Ausstattung für die Kleinen Entdecker 
anschaffen wird. Außerdem wird es einen speziellen Kitatisch 
geben: Hierfür können bis 21. September Sachspenden in der 
Einrichtung abgegeben werden (Montag – Freitag 7:00 bis 
15:30 Uhr). Auch die Einnahmen des Spendentisches gehen 
an den Elternbeirat.

Gemeindebücherei Frensdorf

Die Wissenschaft hat erkannt: Lesen ist gesund

1. Bücher halten das Gehirn jung und leistungsfähig und 
dadurch der Verlauf von Alzheimer und Demenz verzögert 
oder gar aufgehalten werden kann. Bücher stimulieren 
unsere Phantasie und fordern uns heraus, aktiv über den 
Inhalt nachzudenken. Ohne Übertreibung kann man des-
halb sagen: Lesen ist gesund, und das gilt für jedes Alter.

2. Lesen entspannt und reduziert Stress Bücher sind eine 
hervorragende Möglichkeit um loszulassen und abzu-
schalten. Ein Roman kann dich in eine andere Welt ver-
setzen, die Dinge des Alltags etwas vergessen lassen und 
so für tiefe emotionale Entspannung sorgen.

3. Bücher erweitern die Allgemeinbildung Historische Bücher 
lassen vor unseren Augen die Geschichte lebendig 
werden, ein Krimi lehrt uns vielleicht etwas über Forensik 
und andere Untersuchungsmethoden, im Liebesroman 
treffen wir auf eine breit gefächerte Gruppe von ver-
schiedenen Charakteren und ihren Eigenschaften.

4. Beim Lesen wächst unser Wortschatz Je mehr du liest, 
umso größer wird dein Wortschatz.

5. Lesen führt zu besserem Schreiben Alle Schriftsteller lesen 
viel, manche fast unentwegt, weil sie damit ihren Verstand 
schärfen, ihren Wortschatz erweitern, neue Formulierungen 
entdecken und ihr Sprachgefühl sowie Stilempfinden immer 
weiter verbessern.

6. Lesen verbessert das Gedächtnis Das Lesen und Ver-
stehen von Büchern fordert viel von unserem Gehirn ab. 
Unzählige Charaktere mit ihren individuellen Geschichten, 
Eigenschaften und Absichten müssen in einem Roman 
verstanden werden. Um einer verworrenen Geschichte zu 
folgen, müssen wir uns viele Details merken und wieder 
abrufen können. Unser Gehirn ist ein erstaunliches Organ 
und bildet für jede Erinnerung neue Synapsen, die auch 
andere Erinnerungen stärken und so unsere allgemeine 
Fähigkeit, uns Dinge zu merken, verbessert.

Deshalb laden wir euch in die 
Bücherei ein. Gerade jetzt 
haben wir wieder viele neue 
Bücher eingekauft und diese 
warten auf die Ausleihe

Die Schule hat wieder begonnen

Viele Ratgeber für Eltern und jede Menge Erstlesebücher 
für die Erstklässler sind in der Bücherei vorhanden. Natürlich 
findet sich auch eine große Anzahl von Büchern für die etwas 
ältern Grundschüler. Unser Team unterstützt sehr gerne bei der 
Suche nach den passenden Büchern.

Herbstzeit

Der Herbst steht unmittelbar bevor. Wandern, Früchte aus dem 
Garten einkochen, basteln mit Naturmaterialien und herbst-
liches Dekorieren usw. stehen an. Auf unserem Aktionstisch 
„Herbst“ finden sich viele Anregungen dazu. Und beim Stöbern 
in den verschiedensten Büchern kommen einem ja bekanntlich 
die besten Ideen.....
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lebendig wurden. Unter dem Motto „Im Land der Ritter und 

Drachen“ erlebten die Kinder eine Woche voller kreativer 
Bastelaktionen und gemeinschaftlicher Spiele. In täglichen 
Workshops entstanden Lanzen aus Pappe und eine Ritter-
rüstung. Ein besonderes Highlight war das Ritterturnier, bei 
dem Mut, Geschick und Teamgeist gefragt waren. Die Kinder 
traten in Gruppen an, meisterten verschiedene Stationen und 
wurden am Ende feierlich mit einer Urkunde geehrt.

In der letzten Sommerferien-
woche verwandelte sich die 
Ferienbetreuung dann in eine 
Bühne. Unter dem Motto 
„Bühne frei und Vorhang auf!“ 
tauchten die Kinder mit Mut 
und Fantasie in die Welt des 
Theaters ein. Sie entwickelten 
gemeinsam mit dem Betreuer-
team eigene Ideen für Sketche, 
eine Tanzchoreografie und 
texteten sogar einen „Mitti-
Rap“. Es wurde gelacht, 
geprobt und improvisiert– mit 
dem Ziel, eine Aufführung für 
die Eltern auf die Beine zu 

stellen. Am letzten Ferienbetreuungstag war es dann soweit: 
Voller Stolz und mit einem Hauch Lampenfieber präsentierten 
die Kinder ihre einstudierten Stücke – und wurden dafür mit 
begeistertem Applaus belohnt.

Die nächste Ferienbetreuung findet in den Herbstferien statt – 
hier ist aktuell noch ein Platz frei.

Weitere Informationen erhalten Sie bei der gfi in Bamberg, 
Lichtenhaidestr. 15, 96052 Bamberg: Katrin Fuchs, 0951-
93224-642, ferienbetreuung-ba@die-gfi.de

Schüler beziehen neue Klassenzimmer

Schulstart im „neuem Schulhaus“ in Pettstadt; 190 Grund-

schüler beziehen neue Klassenräume

Am Vortag noch haben die Handwerker im Flur des Ober-
geschosses der Schule Pettstadt die letzten Lampen montiert 
und die Garderobenspinde aufgebaut. Und natürlich waren 
auch wieder die Mitarbeiter des Bauhofes der Gemeinde 
Pettstadt vor Ort und haben erneut die Möbel in die Klassen-
zimmer um- und eingeräumt sowie technische Geräte ans 
Stromnetz und an das IT-Netz angeschlossen. Diesmal aber 
hoffentlich zum letzten Mal, weil mit der Fertigstellung der 
neuen Unterrichtsräume die Baumaßnahmen im Schulbereich 
abgeschlossen sind.

Bürgermeister Jochen Hack freute sich, dass er am ersten 
Schultag die Punktlandung verkünden konnte und die neu 
gestalteten und ausgestatteten Klassenräume der Schulleitung 
übergeben durfte. Im Beisein des Architekten, Frank Nickel 
vom Architekturbüro Nickel & Wachter, Bamberg, dem Vor-
sitzenden des Schulverbandes Frensdorf-Pettstadt, 1. Bürger-
meister der Gemeinde Frensdorf Jakobus Kötzner, und dem 
neuen stellvertretenden Schulleiter Stephan Zwosta bedankte 
er sich bei den vielen Akteuren, die in den vergangenen beiden 
Jahren viele und große Herausforderungen gemeistert haben, 
um das Projekt zeitig zum Abschluss zu bringen.

Auch die Lehrerinnen der Grundschule sowie die Leiterin der 
Ganztagesbetreuung der Schule Pettstadt waren anwesend 
und freuten sich besonders über die neuen freundlichen und 
hellen Klassen- und Gruppenräume, in denen sie künftig 
ihre Arbeit verrichten dürfen. Daneben aber auch über 
den neu gebauten und gut ausgestatteten Lehrertrakt mit 
Küche, Toiletten, Besprechungsraum mit Bibliothek, der 
die Kommunikation und den Austausch fördern soll und die 
Arbeitsbedingungen der Pädagogen deutlich verbessert.

Das „Millionen-Projekt“ Schule Pettstadt ist zwar noch nicht 
ganz abgeschlossen – es fehlt noch die Sanierung der Schul-
turnhalle –, was man aber bisher erreicht hat, kann sich mehr 
als sehen lassen, so die einhellige Meinung aller Anwesenden. 
Die Schule in Pettstadt bietet jetzt acht mit modernster IT-, 
Präsentations- und Lüftungstechnik ausgestattete Unterrichts-
räume, einen bestens bestückten Werk- und Handarbeitsraum, 
Gruppenräume und eine Mensa für die Ganztagesbetreuung. 

Tag der offenen Tür

Die Johanniter-Kindertagesstätte Kleine Entdecker in 
Herrnsdorf und die Waldkita Gummistiefelzwerge in 
Schlüsselau laden am Samstag, den 18. Oktober, zum Tag der 
offenen Tür. Von 14:00 bis 16:00 Uhr sind Eltern, Nachbarn und 
Interessierte herzlich willkommen, um die beiden Einrichtungen 
und die Mitarbeitenden kennenzulernen.

Bei den Kleinen Entdecker können die neuen Räumlich-
keiten, die erst im April bezogen wurden, besichtigt werden, 
die Gummistiefelzwerg stellen ihren Bauwagen und den weit-
läufigen Außenbereich am Ortsrand von Schlüsselau vor. „Wir 
möchten aber auch einen Einblick in unseren Alltag geben, 
unser Team und unsere Arbeit vorstellen und miteinander 
ins Gespräch kommen“, so Sabrina Wendler, die beide Ein-
richtungen leitet. „Auch Fragen beantworten meine Mit-
arbeitenden und ich natürlich gerne!“

Kleine Besucher können sich außerdem auf kreative Experi-
mente bei den Kleinen Entdeckern freuen. Im Waldkindergarten 
wartet ein Bewegungsparcours auf die jungen Gäste.

Schulnachrichten

Grund- und Mittelschule 

Frensdorf-Pettstadt

Sommerferienbetreuung 2025

In den letzten beiden Wochen der diesjährigen 
Sommerferien fand in den Räumlichkeiten der Mit-
tagsbetreuung wieder eine Ferienbetreuung statt.

In der Woche vom 01. bis 05.09.2025 ver-
wandelte sich das Gelände der Mittagsbe-

treuung in eine mittelalterliche Fantasiewelt, in der tapfere 
Ritter, geheimnisvolle Burgfräulein und feuerspeiende Drachen 
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Ärztetafel

BürgerTelefonKrebs
Das BürgerTelefonKrebs ist ein bayernweiter und kostenfreier 
Telefonservice zum Thema Krebs für Betroffene, Angehörige, 
Freunde und Bekannte, sowie allgemein Interessierte.

Kostenfreie Telefonnummer

0800 85 100 80

Beratungszeit:

Montag - Freitag, 8.30 -12.30 Uhr

Praxis Parissa Graß /  

Dr. med. Dennis Graß - Frensdorf
Die Hausarztpraxis Parissa Graß / Dr.med. 
Dennis Graß bleibt vom 03.11.2025 bis 

07.11.2025 wegen Urlaub geschlossen.

Bitte denken Sie deshalb rechtzeitig an Ihre Rezept-
bestellungen!

Vertretung übernimmt:

- Dr. Eller / Dr. Neundorfer, Reundorf

- Dr. Paetow, Stegaurach

- Hausarztzentrum Hirschaid

- Dr. Schuster / Dr. Zimmermann, Sassanfahrt

- Dr. Renner, Steppach

Außerhalb der Sprechzeiten wenden Sie sich bitte direkt an 
den ärztlichen Bereitschaftsdienst unter der Telefonnummer 
116 117.

Ab Montag, den 10.11.2025 sind wir wieder wie gewohnt für 
Sie da.

Sonstige Mitteilungen

Eröffnung einer neuen Zahnarztpraxis 

in Frensdorf
Am 20. Oktober 2025 eröffnet in Frensdorf, Kaulberg 3, die 
neue Zahnarztpraxis für Kinder und Familien von Dr. Simone 
Weidmann.

Die Praxis bietet eine moderne Zahnheilkunde, die neben 
der klassischen Behandlung auch ergänzende, ganzheitlich 
orientierte Ansätze berücksichtigt – stets individuell auf die 
Bedürfnisse der Patientinnen und Patienten abgestimmt.

Termine können ab sofort vereinbart werden – ganz bequem 
unter der Telefonnummer 09551 / 333 oder online unter www.
zahnarztpraxis-dr-weidmann.de.

Wir freuen uns, Sie und Ihre Familie bald in unserer neuen 
Praxis begrüßen zu dürfen!

Daneben komplett neu gestaltete Außenanlagen mit aus-
reichend Parkplätzen.

Im Zuge der Sanierung wurde auch der Brandschutz auf den 
neuesten Stand gebracht. Es wurde ein zweites Treppen-
haus geschaffen, ferner führt ein auf dem Flachdach des 
Erweiterungsbaus angebrachter zweiter Rettungsweg alle 
Räume des Obergeschosses direkt ins Freie.

Eine barrierefreie Rampe vor dem Schuleingang sowie eine 
neue Aufzugsanlage schaffen durchgehende Barrierefreiheit. 
Die kürzlich errichtete PV-Anlage auf der benachbarten neuen 
Kindertagesstätte versorgt auch die Schule mit Eigenstrom, die 
neue Hackschnitzelheizung sorgt für eine kostengünstige und 
nachhaltige Wärmeversorgung.

Das Bauprojekt in Pettstadt schließt das große Engagement 
der beiden Mitgliedsgemeinden des Schulverbandes Frens-
dorf-Pettstadt in Sachen Bildung nur vorerst ab. Obwohl in den 
beiden Schulhäusern Frensdorf und Pettstadt jetzt modernst 
ausgestatte Klassenzimmer für 15 Grundschulklassen und 6 
Mittelschulklassen sowie Fachräume zur Verfügung stehen, 
stehen in der Gemeinde Frensdorf weitere Investitionen zur 
Schaffung von Räumen für die Ganztagesbetreuung an. Hier 
wird, so der Bürgermeister der Gemeinde Frensdorf, aktuell 
sehr intensiv am neuen Konzept gearbeitet.
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Die Warnungen werden von den zuständigen Katastrophen-
schutzbehörden, der Polizei oder dem Bundesamt für 
Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe über das Modulare 
Warnsystem (MoWaS) versendet.

Neben Warnungen zu Unwettern und Katastrophen erhalten 
Nutzerinnen und Nutzer auch Verhaltenstipps, wie sie sich im 
Ernstfall schützen können. Außerdem kann die App individuell 
eingestellt werden: Wer möchte, wird nicht nur für den eigenen 
Wohnort oder den aktuellen Standort, sondern auch für weitere 
ausgewählte Orte gewarnt – etwa für den Arbeitsplatz oder den 
Wohnort von Angehörigen.

NINA liefert Warnmeldungen für verschiedene Gefahrenlagen, 
darunter:

• Gefahrstoffausbreitungen

• Großbrände

• Wetterwarnungen des Deutschen Wetterdienstes

• Hochwasserinformationen der Bundesländer

• Polizeiliche Lagen wie Bombendrohungen oder Fahndungen
Die Nutzung der Warn-App NINA ist ohne die Angabe 
personenbezogener Daten möglich. Persönliche Daten, die 
die App verwendet, zum Beispiel Ihr Standort, bleiben lokal auf 
ihrem Gerät und werden zu keiner Zeit serverseitig gespeichert.

„Je mehr Menschen im Landkreis Bamberg NINA nutzen, desto 
besser können wir sie im Notfall erreichen“, erklärt Landrat 
Johann Kalb. „Ich appelliere deshalb an alle Bürgerinnen und 
Bürger: Laden Sie sich die App herunter und aktivieren Sie die 
Benachrichtigungen.“

Die App ist kostenlos und kann in den App-Stores von Apple 
und Google heruntergeladen werden. Sie ergänzt andere 
Warnmittel wie Sirenen, Lautsprecherdurchsagen oder Rund-
funkmeldungen und bietet so einen weiteren wichtigen Bau-
stein in der Warninfrastruktur.

Weitere Informationen zur Warn-App NINA finden Sie auf 
der Website des Bundesamts für Bevölkerungsschutz und 
Katastrophenhilfe: www.bbk.bund.de

Seit 20. September: Tagespflege  

auch für samstags buchbar
Seit dem 20. September 2025 ist das Angebot der Diakonie-
Tagespflege Am Seebach in Frensdorf auch für samstags 
buchbar zwischen 8:30 Uhr und 13:00 Uhr.

Weitere Informationen erhalten Interessierte telefonisch  
unter 09502 9258080 oder per Mail an  
tagespflege-amseebach@dwbf.de.

Was bietet die Tagespflege?

Das Angebot der Tagespflege eignet sich besonders für 
betreuungs- oder pflegebedürftige Menschen mit Pflegegrad, 
die zuhause leben möchten, aber gerne Gesellschaft erleben. 
Es unterstützt außerdem pflegende Angehörige, die berufstätig 
sind und nach einer Betreuungsmöglichkeit – zum Beispiel an 
bestimmten Wochentagen – suchen und bietet ein Stück weit 
Entlastung.

Tagespflege kann auch nach einer schweren Erkrankung 
oder einem Krankenhausaufenthalt eine qualifizierte Nach-
sorge sicher stellen. Dabei dient sie nicht nur zur Aktivierung 
und Förderung der vorhandenen Ressourcen, sondern sie 
erleichtert den älteren Menschen auch den Kontakt zu anderen: 
Die Seniorinnen und Senioren kommen wieder unter Leute und 
erhalten Pflege und Therapie.

Historischer Spaziergang  

durch Frensdorf
Angebot für Frensdorfer Neubürger und interessierte Ein-
heimische.

Biete kostenlos geführte Spaziergänge in Frensdorf an. 
Dabei wird über „Dorf und Leute“ aus dem vergangenen 
Jahrhundert berichtet. Bilder und Fotos ergänzen die Aus-
führungen. Dauer ca. 2 Stunden. Besichtigung des Schloss-
hofes ist auch möglich. Termine nach Absprache.

Infos und Anmeldungen bei Edmund Eberlein, 
Tel. 09502/1074.

Landratsamt Bamberg

Informiert sein – sicher bleiben

Landkreis Bamberg ruft zu verstärkter Nutzung 
der Warn-App NINA auf

Die Nutzung der Warn-App NINA im Landkreis Bamberg 
ist ausbaufähig. Eine freiwillige Online-Umfrage im Rahmen 
des bundesweiten Warntags 2024 hat ergeben: Nur rund die 
Hälfte der Befragten im Landkreis wurde über eine Warn-App 
erreicht. Damit liegt der Landkreis unter dem bundesweiten 
Durchschnitt von 59 Prozent. In anderen Bundesländern, wie 
Nordrhein-Westfalen, war der Anteil der per App gewarnten 
Personen laut dieser Umfrage aus dem Jahr 2024 mit über 65 
Prozent deutlich höher.

Um im Notfall rechtzeitig und umfassend informiert zu sein, 
empfiehlt sich die Nutzung einer Warn-App wie NINA dringend. 
In Extremsituationen oder im Falle von Katastrophen ist eine 
rechtzeitige und zuverlässige Warnung entscheidend für die 
Sicherheit der Bevölkerung. Wer im Ernstfall frühzeitig informiert 
ist, kann schneller reagieren und sich und andere schützen.

Rechtzeitig informiert mit der NINA Warn-App

NINA ist kurz für Notfall-Informations- und Nachrichten-
App und wird vom Bundesamt für Bevölkerungsschutz und 
Katastrophenhilfe betrieben. Die App informiert in Echtzeit über 
mögliche Gefahrenlagen – direkt auf das Smartphone.
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haus Strullendorf (Kachelmannplatz 12) ein. Von 10 bis 14 
Uhr erwartet die Teilnehmenden nicht nur ein reichhaltiges 
Brunchbuffet, sondern auch wertvolle inhaltliche Impulse. Im 
Zentrum des Treffens stehen Themen wie der Umgang mit 
traumatisierten Menschen, die eigene Rolle als ehrenamtliche 
Person und die Bedeutung guter Selbstfürsorge. Neben kurzen 
fachlichen Beiträgen von Maria Zepter, Traumatherapeutin und 
Diplompsychologin aus München, ist viel Raum für Austausch, 
Vernetzung und gegenseitige Stärkung vorgesehen. Jetzt 
anmelden und einen spannenden Vormittag in guter Gesell-
schaft erleben!
Dieses Projekt wird aus Mitteln des Bayerischen Staats-
ministeriums des Innern, für Sport und Integration gefördert. 
Die Teilnahme ist kostenfrei, um Anmeldung wird gebeten. 
Hierfür bitte bis 28. September eine kurze E-Mail mit Namen, 
Wohnort und Telefonnummer an Integrationslotsin Lisa Feuer-
pfeil (lisa.feuerpfeil@lra-ba.bayern.de).

Zum Start ins neue Schuljahr:

Lesefreude schenken – Mentor werden
„Nicht für die Schule, für das Leben lesen wir.“ Mit diesem 
Satz überschrieb Birgit Müller-Bardorff Ende August einen 
Leitartikel im Fränkischen Tag, in dem sie die abnehmende 
Lesekompetenz als umfassendes gesellschaftliches 
Problem beschreibt. Tatsächlich zeigen Schulleistungsunter-
suchungen regelmäßig, dass etwa jedes vierte Grundschul-
kind in Deutschland am Ende der vierten Klasse nicht sinn-
entnehmend lesen kann, was Auswirkungen auf die gesamte 
Schullaufbahn und die berufliche Entwicklung hat. Ein Befund, 
der auch für die Region Bamberg gilt.
Genau hier setzt der Verein „MENTOR - Die Leselernhelfer 
Landkreis Bamberg e.V.“ an, der in diesen Tagen sein 
fünfjähriges Bestehen feiert. Mehr als 150 Ehrenamtliche 
begleiten inzwischen Kinder und Jugendliche im ganzen 
Landkreis. Das Prinzip ist einfach: Ein Mentor, ein Kind, eine 
Stunde pro Woche – mindestens ein Jahr lang. Im Mittelpunkt 
steht nicht der Leistungsdruck, sondern die Freude am Lesen.
Viele Kinder haben in der Schule bereits negative Erfahrungen 
gemacht. Umso wichtiger ist es, dass sie in der MENTOR-
Stunde eine völlig neue Erfahrung machen: Da ist ein 
Erwachsener, der sich ganz auf mich einlässt, mich akzeptiert 
und dem ich vertrauen kann. Gemeinsam wählen sie Texte 
aus, lesen im eigenen Tempo – und entdecken dabei, dass 
Bücher, Comics, Spiele oder digitale Angebote auf dem Ver-
eins-Tablet richtig Spaß machen können.
So bekommen Kinder zusätzliche Übungszeit, die sie Schritt 
für Schritt sicherer im Lesen macht. Entscheidend ist die 
persönliche Beziehung zwischen Mentor und Kind. Sie ist der 
Schlüssel zur Motivation. Denn nur wer Texte mühelos ent-
ziffern kann, hat auch die Chance, sich mit Freude auf ihre 
Inhalte einzulassen.
Unverzichtbare Partner des Vereins sind die Grund- und 
Mittelschulen im Landkreis. Sie schlagen Kinder für die 
Förderung vor, informieren die Eltern, stellen Räume zur Ver-
fügung und geben wertvolle Unterstützung im Alltag der Lese-
stunden.
Damit dieses Angebot weiterwachsen kann, sucht MENTOR 
kontinuierlich Verstärkung. Wer Lust hat, Kindern die 
Freude am Lesen zu schenken, ist herzlich willkommen. 
Pädagogische Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Wichtig 
ist allein die Freude am Umgang mit Kindern und am Lesen.
Weitere Informationen gibt es unter 
www.bildungsregion-bamberg.de/mentor

Erhöhte Gefahr von Wildunfällen  
zur Zeitumstellung
Mit dem Ende der Sommerzeit rückt der Berufsverkehr wieder 
stärker in die Dämmerung – eine Phase, in der Rehe, Wild-
schweine und anderes Wild besonders aktiv sind. Das Land-
ratsamt Bamberg warnt daher vor einer steigenden Zahl von 
Wildunfällen und bittet Autofahrer um erhöhte Aufmerksamkeit.

Fördermittel gezielt nutzen – Individuelle 
Online-Beratung für Unternehmen

Digitaler Sprechtag am 22. Oktober 2025
Am Mittwoch, den 22. Oktober laden die Wirtschafts-
förderungen von Stadt und Landkreis Bamberg gemeinsam mit 
der Regierung von Oberfranken, der LfA Förderbank Bayern, 
der Industrie- und Handelskammer für Oberfranken Bayreuth 
und der Handwerkskammer für Oberfranken erneut zu einem 
digitalen Fördermittel-Sprechtag ein.
Kleine und mittlere Unternehmen aus Stadt und Landkreis 
Bamberg bekommen hier die Möglichkeit, sich über Förder-
möglichkeiten für eigene Investitions- und Innovationsvorhaben 
zu informieren. In individuellen Beratungsgesprächen erhalten 
sie praxisnahe Unterstützung bei der Umsetzung ihrer Projekte 
– etwa bei der Entwicklung neuer Produkte, Verfahren oder 
Dienstleistungen, bei Betriebserweiterungen und Investitionen 
oder beim Start von Forschungs- und Entwicklungsaktivitäten. 
Auch die Förderung externer Beratungsleistungen ist möglich.
Die Förderungen erfolgen beispielsweise in Form von 
Zuschüssen oder zinsverbilligten Darlehen. Wichtig ist, dass 
mit dem Vorhaben noch nicht begonnen wurde.
Bei Interesse an einem kostenlosen Online-Beratungsgespräch 
(ca. 45 Minuten) melden Sie sich bitte bis 17. Oktober 2025 
bei der Wirtschaftsförderung der Stadt Bamberg, Lisa Thein, 
Tel.:0951/87-1304 oder E-Mail wifoe@stadt.bamberg.de an.

Fördergelder für Bildungsprojekte 
im Landkreis

Neue Online-Übersicht: Fördergelder für 
Bildungsprojekte in der Region Bamberg
Viele gute Ideen im Bildungsbereich scheitern nicht am 
Engagement der Beteiligten, sondern an fehlenden finanziellen 
Mitteln. Projekte, die Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen 
neue Perspektiven eröffnen, kreative Lernformate ermöglichen 
oder das Miteinander vor Ort stärken, lassen sich häufig nur 
dank zusätzlicher Fördergelder umsetzen.
Um Akteurinnen und Akteuren in Schulen, Kindertages-
stätten, Vereinen und Initiativen die Suche nach passenden 
Programmen zu erleichtern, hat das Bildungsbüro des Land-
kreises Bamberg eine neue Informationsseite eingerichtet, die 
fortlaufend aktualisiert wird (www.bildungsregion-bamberg.de/
angebote/foerdergelder).
Dort finden Interessierte eine wachsende Übersicht aktueller 
Fördermöglichkeiten, von Stiftungen und Förderprogrammen 
bis hin zu Wettbewerben. Ein besonderer Schwerpunkt liegt 
derzeit auf der Förderung von demokratiestärkenden Projekten, 
aber auch für Ideen in den Bereichen Kultur, Nachhaltigkeit 
oder Ehrenamt kann Unterstützung beantragt werden.
„Wer Demokratie lebt und gestaltet, braucht nicht nur Ideen, 
sondern auch Ressourcen. Mit unserer Plattform möchten wir 
Engagierte ermutigen, Fördermöglichkeiten zu nutzen und ihre 
Projekte umzusetzen“, sagt Anna Mikolajewski-Bauer, die im 
Bildungsbüro für politische Bildung und Demokratie zuständig 
ist. Dieser Bereich wird aktuell von der Oberfrankenstiftung 
sowie der Adalbert-Raps-Stiftung besonders gestärkt.
Jetzt informieren und mitwirken!

Nutzen Sie die Übersicht, um eigene Projekte auf den Weg zu 
bringen – und helfen Sie mit, das Angebot zu erweitern, indem 
Sie weitere passende Förderprogramme melden.

Einladung  
an alle ehrenamtlich Engagierten

Integrationsarbeit:  
Einladung zum Brunch und Austausch
Am 12. Oktober 2025 lädt das Landratsamt Bamberg alle 
Ehrenamtlichen, die mit Menschen mit Migrationsgeschichte 
arbeiten, herzlich zu einem Brunch ins Mehrgenerationen-
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Begleitend zur Messe werden Fachvorträge rund um die 

Themen Studium, Duales Studium und Ausbildung von der 

Agentur für Arbeit Bamberg, der Handwerkskammer für Ober-

franken sowie der Industrie- und Handelskammer für Ober-

franken Bayreuth angeboten.

Aus Sicht der beiden Schirmherren, Oberbürgermeister 

Andreas Starke und Landrat Johann Kalb, stellt die Studien-

messe einen wichtigen Baustein zur Stärkung des Wirtschafts-

standortes Bamberg dar:

„Die Studienmesse bietet regionalen Unternehmen, Hoch-

schulen undBildungseinrichtungen eine wertvolle Plattform, 

um mit jungen Menschen in den Austausch zu treten und 

ihnen ein breites Spektrum an Studienmöglichkeiten sowie 

beruflichen Perspektiven vorzustellen. Als Arbeitgeber und 

Bildungsträger können sie Schülerinnen und Schüler auf 

ihrem Weg in die berufliche Zukunft aktiv begleiten und unter-

stützen. Wir freuen uns, dass sich dieses erfolgreiche Format 

zur Fachkräftesicherung in Stadt und Landkreis Bamberg fest 

etabliert hat.“

Die Studienmesse:BA ist eine Veranstaltung des Arbeits-

kreises SCHULEWIRTSCHAFT Bamberg. Die Organisation 

liegt in den Händen der Wirtschaftsförderungen von Stadt und 

Landkreis Bamberg sowie der Bamberg Congress + Event 

GmbH. Partner ist die Agentur für Arbeit Bamberg.

Fragen zur Organisation beantworten Lara Bewernik 

(Bamberg Congress + Event GmbH) unter Tel. 0951/9647-

204, Lisa Thein (Wirtschaftsförderung Stadt Bamberg) unter 

Tel. 0951/87-1304 oder Tina Kröner (Wirtschaftsförderung 

Landkreis Bamberg) unter Tel. 0951/85-207.

Vereinsnachrichten

Besonders kritisch sind die frühen Morgen- und Abend-
stunden. Wildtiere queren oft in Gruppen die Straßen, 
was das Risiko für Kollisionen erhöht. Um Unfälle zu ver-
meiden, empfiehlt das Landratsamt, die Geschwindigkeit zu 
reduzieren, stets bremsbereit zu sein und beim Auftauchen 
von Wild sofort abzublenden und kontrolliert zu bremsen. Von 
riskanten Ausweichmanövern wird ausdrücklich abgeraten – 
sie enden häufig schwerer als der Zusammenstoß selbst.

Kommt es dennoch zu einer Kollision, gilt: Lenkrad festhalten, 
Fahrzeug kontrolliert zum Stehen bringen, Unfallstelle sichern 
und die Polizei informieren. Wildunfälle sind keine Ausnahme: 
Bundesweit werden täglich rund 750 Fälle registriert – das 
entspricht etwa einem Unfall alle zwei Minuten.

„In der dunklen Jahreszeit ist besondere Vorsicht geboten. 
Wer die Geschwindigkeit anpasst und die Fahrbahnränder im 
Blick behält, kann viel zur eigenen Sicherheit und zum Schutz 
des Wildes beitragen“, betont das Landratsamt Bamberg.

Auch der ADAC rät, in Bereichen mit Wildwechsel-Schildern 
den Fuß vom Gas zu nehmen und sich an die Sichtweite zu 
halten: Bei 50 Metern Sicht sind maximal 50 km/h empfehlens-
wert.

Jagdvereinigungen in der Region sowie der Bayerische Jagd-
verband setzen zudem auf Hilfsmittel wie Wildreflektoren und 
Duftzäune, um die Zahl der Kollisionen zu senken. Dennoch 
bleibt das umsichtige Verhalten der Verkehrsteilnehmer der 
wichtigste Schutz.

Das Landratsamt Bamberg appelliert deshalb eindringlich an 
alle Autofahrer, vorausschauend und besonders aufmerksam 
unterwegs zu sein – gerade jetzt zur Zeitumstellung.

Studienmesse BA - Ausstellerinfo

Nutzen Sie die Chance, Teil der Messe zu werden - 

Anmeldeschluss ist der 20. Oktober 2025!

Am Samstag, den 28. Februar 2026 findet zum 13. Mal 
die beliebte Bamberger Studienmesse:BA statt. Sie bietet 
regionalen Unternehmen, Hochschulen, Bildungsein-
richtungen und Institutionen eine hervorragende Gelegen-
heit, ihre Studiengänge, dualen Studienangebote, Bildungs-
programme und Praktikumsmöglichkeiten den Abiturientinnen 
und Abiturienten sowie Absolventinnen und Absolventen der 
Fach- und Berufsoberschulen vorzustellen. Sichern Sie sich 
jetzt einen Standplatz unter www.studienmesse-bamberg.de 
und präsentieren Sie sich als attraktiver Bildungsträger oder 
Arbeitgeber der Region!

Die Studienmesse findet von 10 bis 14 Uhr in der Konzert- 
und Kongresshalle Bamberg statt. Der Eintritt ist für die 
Besucherinnen und Besucher kostenfrei. 
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Naturbadesee  

in der Gemeinde Frensdorf e.V.

Badesee Newsletter September 2025

Die eine oder der andere hat es bereits beim Besuch des 
Naturbadesees gesehen… die Baustelle ist weg! Ja – wir 
haben es zeitlich hinbekommen. Die Projekte Matschanlage 
und Wassererlebniswelten sind fertig geworden.

Unser Dank gilt hierbei den vielen ehrenamtlichen Helfern, 
die insbesondere an Samstagen die Matschanlage gebaut 
haben. Frei entworfen, mit viel Liebe zum Detail gearbeitet, 
sauber geputzt und mit neuem Sand einbettet. Sie ist so schön 
geworden – liegt jetzt da am See – wartet auf die Kinder… 
schaut sie Euch an!

Auch die Wassererlebniswelten im Dammbereich zum Vor-
fluter sind eine Augenweide. Mit großen Steinquadern wurde 
ein Bereich abgegrenzt, in dem verschiedene Wasserpflanzen 
zu den unterschiedlichen Wassertiefen eingesetzt wurden. 3 
Schilder geben Eindrücke zu Pflanzen und Tieren an einem 
See. Die kleinen Forscher können also kommen und auf Ent-
deckungstour gehen.

Am 28.September wollen wir in einer kleinen Feier die Fertig-
stellung mit Euch feiern. Die genauen Zeiten etc. geben wir per 
Gemeinde-App und auf unserer Homepage bekannt. Nur so 
viel schon mal voraus: für Essen und Getränke wird gesorgt.

Wir freuen uns sehr und hoffen natürlich auf eine 50% 
Förderung der Anlage. Drückt uns hierzu bitte auch die 
Daumen.

Vorstand Naturbadesee in der Gemeinde Frensdorf e.V.

FFW Herrnsdorf

Einladung zur Jahreshauptversammlung

Am Samstag, den 18. Oktober 2025 um 19.00 Uhr findet im 
Feuerwehrhaus Herrnsdorf die Dienst- und Jahreshauptver-
sammlung statt.

Vorher beginnt um 18.00 Uhr in der Pfarrkirche Herrnsdorf der 
Gedenkgottesdienst.

Um zahlreiche Teilnahme der aktiven Feuerwehrkameraden in 
Dienstuniform wird gebeten.

Tagesordnung
1. Jahresessen
2. Eröffnung und Begrüßung
3. Genehmigung der Tagesordnung
4. Totengedenken
5. Grußworte
6. Bericht der Kinderfeuerwehr
7. Bericht der Jugendfeuerwehr
8. Bericht des 1. Kommandanten
9. Bericht des 1. Vorsitzenden
10. Kassenbericht
11. Entlastung der Vorstandschaft
12. Verschiedenes, Sonstiges, Bekanntgaben
13. Schlusswort des Vorsitzenden

Thomas Bier Christian Dauer

1. Vorsitzender 1. Kommandant

FFW Reundorf

am 28.09.2025 

ab 14:00 Uhr 

Infotag 

First Responder - Erste Hilfe leisten 

Kaffee und Kuchen 
Gyros mit Zaziki und Krautsalat 
Getränke und Speisen vom Grill 

First Responder und Defibrilator 
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Sportverein Frensdorf e.V.

Seniorensport

beim SV Frensdorf

„Ich g e h jetzt Fußball spielen“
Walking Fußball

Weil Sport im Alter

- Prävention ist (Risiko einer Krankheit verringert oder 
Auftreten verzögert)

- Training (Frauen und Männer) uns altersgerecht fit hält
- Spaß macht, an der schönsten Nebensache der Welt

Wo sind die Altkicker?
Seit nunmehr über zwei Jahren trainieren im 14-tägigen 
Rhythmus zwischen 10 und 14 Fußballer am Failsberg. 
Wir würden uns freuen, noch mehr ältere Fußballer (Ü60 
oder etwas jünger) wieder ins Vereinsleben zu integrieren. 
Die „3. Halbzeit“ gehört bei uns genauso dazu, wie auch 
gesellschaftliche Unternehmungen und Veranstaltungen.
Unsere Termine 2025, im 14-tägigen Rhythmus am Dienstag 
um 10.00 Uhr am Sportgelände (Failsberg) des SV Frensdorf:
7.10. / 21.10. / 4.11. / 18.11. / 2.12. / 16.12.2025
Weiter Infos zum Walking-Fußball findest du auf der 
Homepage des SV Frensdorf unter svfrensdorf.de unter 
„Abteilungen“ findest du „Walking Football“. Hier kannst du 
unseren Film zum Walking Football ansehen.
Kontakt:
Friedrich Biesenecker
T. 09502 1015 H. 0179 5068992
e-mail: friedrich@biesenecker.de
Norbert Neundorfer
T. 09502 1077 H. 0151 56393516
e-mail: norbert.neundorfer@web.de

Obst- und Gartenbauverein Vorra u.U.

Kath. Kapellenbauverein 

Obergreuth e.V.

Pflanzkästen -  
Eine Idee, zwei Nutzen

Der Kapellenbauverein Obergreuth 
beauftragte die Schreinerei Krapp, 
drei Pflanzkästen zu bauen.
Der Grundgedanke war, diese bei 
Festlichkeiten als Sicherheitsaspekt 
und zugleich als Ortseingangsver-
schönerungen zu nutzen.
Der Verein möchte sich für die 
finanzielle Unterstützung bei 
der Schreinerei Krapp und der 
Gemeinde Frensdorf bedanken.
Kapellenbauverein Obergreuth
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Walking

Donnerstags um 17:00 Uhr, Treffpunkt an der Kirche, weitere 
Termine gerne auf Anfrage. Neueinsteiger sind jederzeit herzlich 
willkommen! Infos & Anmeldung bei S. Nagel, Tel. 0151 40075588.

Erfolgreiches Wigwam-Fest

Nach 10-jähriger Pause wurde Anfang Juli in Vorra wieder ein-
mal bei bestem Wetter das WIGWAM-FEST gefeiert. Eine Feier, 
bei der jeder herzlich willkommen war, selbst nicht-Indianer. 
Auch für die Kinder war einiges geboten. Es gab eine Malecke, 
Sandkasten und weitere Attraktionen und die Feuerwehr Vorra 
wartete mit Geschicklichkeitsübungen für die Kids auf. Serviert 
wurden frische Bratwürste vom Grill, Bier aus Untergreuth 
und Live-Musik mit „Rosi Dodged a Bullet“ und „The Enter-
haken“. Das Fest stand unter keinem bestimmten Motto, ein-
fach Wigwam halt - so wie immer. Die Veranstalter sind ein 
bunt zusammengewürfelter Haufen der Dorfgemeinschaft aus 
Abtsdorf/Vorra/Hundshof. Freundlicherweise stellte ein ein-
heimischer Landwirt seine Wiese zur Verfügung, sodass als 
Festzelt ein riesiges Indianerzelt gestellt werden konnte.

Das WIGWAM-FEST hatte sich auch dieses mal aus freiwilligen 
Spenden aller Beteiligten finanziert. Selbst die beiden Bands 
spielten kostenfrei. Aufgrund der hohen Spendenbereitschaft, 
vor allem der Gäste, konnte die beträchtliche Summe von 
1005€ als Reinerlös der KINDERARCHE ST. CHRISTOPHERUS 
in Hirschaid in Form von Sachspenden übergeben werden.

Das WIGWAM-Team sagt Danke!!!

SVLFG unterstützt pflegende 

Angehörige

Pflegende Angehörige im Fokus

SVLFG unterstützt mit Angeboten zur Entlastung

Zum „Aktionstag der pflegenden Angehörigen“ am 8. 
September macht die Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau (SVLFG) auf die enorme Bedeutung 
und die besonderen Belastungen pflegender Angehöriger auf-
merksam. Mit gezielten Gesundheitsangeboten und Tipps zur 
Entlastung würdigt die SVLFG die wertvolle Arbeit. Ein zentrales 
Angebot ist die „Trainings- und Erholungswoche für pflegende 
Angehörige“. Ziel ist es, die Gesundheit der Pflegenden zu 
stärken und damit auch die Pflege langfristig zu sichern. Denn 
angesichts der hohen Belastungen im Pflegealltag – oftmals ver-
stärkt durch eigene gesundheitliche Einschränkungen sowie die 

SV Reundorf e.V.

Training 
Kinderfußball
E-Jugend
2015-er Jahrgang

Training: Mittwoch: 17.30 Uhr – 19.00 Uhr

Trainer: Thomas Rödel, 0176/82008084

2016-er Jahrgang

Training: Dienstag und Donnerstag: 17.00 – 18.30 Uhr

Trainer: Bernd Nagel: 0171/2881520 und Alexander Selig: 0151/57988211

Trainer mit BFV-Jugendtrainerzertifikat

F-Jugend
2017/2018-er Jahrgang

Training: Mittwoch: 17.00 -18.15 Uhr

Trainer: Benedikt Rüb 0160/99179311 und Klaus Schuler: 0151/22614837

Trainer mit BFV-C-Lizenz

G-Jugend
2019/2020-er Jahrgang

Training: Mittwoch 17.00 -18.00 Uhr

Trainer: Alexander Kaden: 0173/9434753 und Jochen Eckert: 0179/9115377

Trainer mit BFV-C-Lizenz

„Die Rabauken“ (Bambinis)
2021-er Jahrgang und jünger

Training: Mittwoch: 16.45 – 17.30 Uhr

Trainerin: Anna Fricke: 0174/1372061

Trainer mit Trainerschein und examinierte Sportlehrerin
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Veranstaltungsblatt 2025 liegt im Büro auf, alle Termine auch 
unter www.stiftungsfamilie.de/freizeit/veranstaltungen *Suche 
nach „Bamberg“
Öffnungszeiten:
BSW – Treff Bamberg: Mi, Do, Fr jeweils von 9.00 -11.30Uhr
jeden Donnerstag: INFO u. Frühschoppen
erreichbar: Telefonnummer: 09 51 – 51 91 42 40

In dringenden Fällen 0172/8582013 @ bsw.bamberg@arcor.de
Siehe auch – Aushänge u. FT unter Vereine oder kurz notiert
* Anmeldung bitte nur am Donnerstag zu den Öffnungszeiten, 
begrenzte Plätze

Eröffnung des Karpfenweges  

mit Wanderung
Der bereits 2023 neu markierte Karpfenweg ist eine landschaft-
lich reizvolle etwa 20 Kilometer lange Tour mit Ausblicken ins 
Regnitztal und die Ebrachgründe und verbindet die Kommunen 
Hirschaid, Frensdorf, Hallerndorf und Altendorf. Zur Vor-
stellung des neuen Faltblatts lädt das Flussparadies Franken 
zusammen mit dem Fränkischen-Schweiz-Verein zu einer 
gemeinsamen Wanderung von Hirschaid über Rothensand (6 
km) nach Altendorf (12 km) ein. Treffpunkt ist am Sonntag, 5. 
Oktober 2025 um 10 Uhr vor dem Rathaus Hirschaid (Kirch-
platz 6, 96114 Hirschaid). Wanderführer ist Thomas Berbalk. 
Für die Teilnahme am gemeinsamen Karpfenessen (Selbst-
zahler) in Rothensand ist eine Anmeldung bis spätestens 1. 
Oktober 2025 an bettina.fritzler@lra-ba.bayern.de oder Tele-
fonisch 0951 85790 notwendig. Die Teilnehmerzahl dafür ist 
begrenzt. Ansonsten ist auch die eigenständige Wanderung 
von Rothensand nach Altendorf zum Kürbisfest möglich. 
Weitere Informationen www.sieben-fluesse-wanderweg.de

Apfelmarkt in Zapfendorf

25 Jahre Genuss, Kultur und Natur

Am Sonntag, 12. Oktober 2025, feiert der Apfelmarkt in 
Zapfendorf sein 25-jähriges Bestehen – und lädt von 10:00 
bis 17:00 Uhr zum Genießen, Staunen und Entdecken 
ein. Mitten im Ortskern dreht sich an diesem Tag alles um 
die oberfränkische Streuobstkultur. Der Eintritt ist frei. Der 
traditionsreiche Apfelmarkt bietet frisches, ungespritztes 
Obst, regionale Spezialitäten, Säfte, Fruchtaufstriche sowie 
traditionelles und kunstvolles Handwerkt. Ein buntes Rahmen-
programm mit Kinderaktionen, Live-Musik und Infoständen 
macht den Tag zum Erlebnis für die ganze Familie. Ein 
besonderes Highlight: die große Obstsortenausstellung mit 
rund 80 Apfelsorten aus dem „Obstparadies Bamberger 
Land“. Auf der großen Obstwiese des Kreisverbands im 
Ortsteil Lauf findet bereits am Freitag, den 10. Oktober, ein 
Jubiläumsfest mit Kinderprogramm und Infos zur Streu-
obstkultur statt. Alle Infos zu dem Obstparadies unter:  
www.kv-gartenbauvereine-bamberg.de/de/obstparadies
Zudem können Besucher ihre eigenen Apfel- oder Birnen-
sorten von einem Experten kostenlos bestimmen lassen – eine 
beliebte Gelegenheit, mehr über alte Sorten zu erfahren. Details 
zur Sortenbestimmung unter: 
www.kv-gartenbauvereine-bamberg.de/de/obstparadies/
sortenbestimmung
Auch die Anreise ist entspannt: Der Bahnhof Zapfendorf liegt 
zentral, Regionalzüge fahren regelmäßig. Zusätzlich fährt am 
Markttag eine Sonderverbindung der Buslinie 962 mehrmals 
den Ortskern von Zapfendorf an. Der Apfelmarkt 2025 wird 
vom Kreisverband für Gartenbau und Landespflege Bamberg 
gemeinsam mit dem Markt Zapfendorf und örtlichen Vereinen 
veranstaltet. Der Markt steht ganz im Zeichen des Doppel-
jubiläums 25 Jahre Apfelmarkt und 60 Jahre Marktrecht für 
Zapfendorf und fördert aktiv die oberfränkische Streuobstkultur.
Die Sonderverbindung der Buslinie 962 und weitere 
Informationen zu dem Apfelmarkt gibt es unter: 
https://www.kv-gartenbauvereine-bamberg.de/de/ 
obstparadies/apfelmarkt/

emotionale Beanspruchung in der Beziehung zur gepflegten 
Person – können bei Pflegenden körperliche, seelische, geistige 
und soziale Beeinträchtigungen auftreten. Werden pflegende 
Angehörige selbst krank, wirkt sich dies unweigerlich auch auf die 
Qualität der von ihnen geleisteten Pflege aus. Rund um die Uhr für 
einen Menschen da zu sein, bedeutet für pflegende Angehörige 
große Verantwortung. Oft werden ihre Leistungen kaum wahr-
genommen, die Belastungen dagegen sind immens. Umso 
wichtiger ist es, dass Pflegende Unterstützung erhalten, bevor die 
eigene Gesundheit leidet. Gerade in der Grünen Branche werden 
besonders viele Pflegebedürftige zu Hause versorgt. Daher hat 
die SVLFG das Thema seit vielen Jahren in den Blick.

Die Trainings- und Erholungswochen für pflegende 
Angehörige finden regelmäßig und bundesweit 
statt. Der nächste Termin in Bayern:

• 26. Oktober bis 2. November in Bad Birnbach (Bayern)

Während der Woche erhalten die Teilnehmenden praxis-
nahe Anleitung, Beratung und Tipps für ihren Pflegealltag zu 
Hause. In Gruppen von bis zu 15 Personen werden sie zu allen 
Aspekten der Pflege geschult. Gleichzeitig bleibt ausreichend 
Zeit für Erholung, Entspannung und den Austausch mit anderen 
Pflegenden. Ziel ist es zudem, einfache Bewegungs- und Ent-
spannungsübungen zu vermitteln, mit denen in der knappen 
Freizeit neue Kraft geschöpft werden kann, um der anspruchs-
vollen Aufgabe weiterhin gewachsen zu sein.
Weitere Informationen sowie bundesweite Termine und 
Anmeldemöglichkeiten finden Pflegepersonen unter:
• www.svlfg.de/trainings-erholungswoche
• www.svlfg.de/gleichgewicht

Veranstaltungen der Gemeinde

Wildfrüchte - ein Geschenk der Natur
Es ist Erntezeit! Die Natur bietet eine Fülle von köstlichen 
Früchten vollgepackt mit gesunden Inhaltsstoffen. Beim 
Heckenspaziergang erfahren Sie dazu wissenswertes aus der 
Volksheilkunde. So manch Pflanzenzauber wird in Geschichten 
zu hören sein. Aus diesen „Wilden“ lassen sich viele 
kulinarische und heilsame Genüsse herstellen. Als Gaumen-
schmaus stellen wir einen „angesetzten Likör“ und einen 
„fränkischen Balsamico- Essig“, her.
Am Sonntag 5.10.2025 um 15 Uhr, Pommersfelden

Und am Freitag 10.10.2025 um 16 Uhr, Burgebrach

Und am Freitag 17.10.2025 um 15 Uhr, Frensdorf

Anmeldung: Tel: 09548/8024 oder per Email:

karin.seubert11@googlemail.com, www.er-na.de

Veranstaltungen in Bamberg und Landkreis

BSW Termine Oktober 2025

Stiftungsfamilie BSW und EWH

(Bahn-Sozialwerk und Eisenbahnwaisenhort)
Mi 08.10.25 Karpfenessen in Altendorf Beginn 12 Uhr
Voranzeige: Kinderweihnachtstheater am So 07.12.2025, 
11.30Uhr in der Kufa, spielt das Theater am Michelsberg „Die 
Weihnachtsgeschichte“
Anmeldungen ab sofort
KBS = Knappschaft Bahn See der Deutschen Rentenver-
sicherung
Jahrgang 1960 bitte Rente anmelden unter 0800 – 300 – 700 – 6
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enden zu absolvieren und damit den staatl. Fischereischein zu 
erlangen.

Stattfinden wird der vom Fischereizentrum Oberfranken (FZO) 
als Wochenendkurs konzipierte Lehrgang von

Sa. 11.10.2025 – So. 26.10.2025 in der Gaststätte „DÜNKEL“
95463 Bindlach, Steigstraße 25

Dabei wird es an drei aufeinander folgenden WE jeweils Sa./So. 
ganztägig Unterricht geben. Ende des Lehrgangs ist somit So. 
26.10.2025. 
Der erfolgreich absolvierte Lehrgang berechtigt zur Teilnahme 
an jeder beliebigen Onlineprüfung in Bayern.

-----

Vorbereitungslehrgang des FZO für die 
staatlichen Fischerprüfung FORCHHEIM

Stattfinden wird der vom Fischereizentrum Oberfranken (FZO) 
als Wochenendkurs konzipierte Lehrgang

ab Sa. 18.10.2025 im Schulungsraum des  
Arbeiter-Samariter-Bundes (ASB) Forchheim

91301 Forchheim, Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße 9

Dabei wird es an drei aufeinander folgenden WE jeweils Sa./So. 
ganztägig Unterricht geben. Ende des Lehrgangs ist somit So. 
02.11.2025. 
Der erfolgreich absolvierte Lehrgang berechtigt zur Teilnahme 
an jeder beliebigen Onlineprüfung in Bayern.

-----

Vorbereitungslehrgang des FZO für die 
staatliche Fischerprüfung COBURG

Stattfinden wird der vom Fischereizentrum Oberfranken (FZO) 
als Wochenendkurs konzipierte Lehrgang ab

Sa. 08.11.2025 im Sportheim „TSV Unterlauter“,
96468 Lautertal, Lauterstraße 1

Dabei wird es an drei aufeinander folgenden WE jeweils Sa./So. 
ganztägig Unterricht geben. Ende des Lehrgangs ist somit So. 
23.11.2025. Der erfolgreich absolvierte Lehrgang berechtigt 
zur Teilnahme an jeder beliebigen staatl. Fischerprüfung in 
Bayern.

-----

ONLINE-Präsenzkurs

14.11.2025 – 30.11.2025

Das Fischereizentrum Oberfranken (FZO), größter Anbieter 
von Vorbereitungslehrgängen zur staatl. Fischer- prüfung in 
Nordbayern, bietet ab Fr. 14.11.2025 die Möglichkeit, die 
Vorbereitung zur Fischerprüfung per Video-Konferenz am 
heimischen PC und nur einem Präsenz-Praxistag vor Ort zu 
absolvieren und damit den staatl. Fischereischein zu erlangen. 
Achtung: Der vorgeschriebene Präsenz-Praxistag findet 
statt ganztägig, am Sonntag 30.11.2025 beim Fischerei-
betrieb Wolfgang VEIGL, in 95478 Kemnath, OT Haunritz 
HsNr. 1.

Der erfolgreich absolvierte Lehrgang berechtigt zur Teilnahme 
an jeder beliebigen Onlineprüfung in Bayern.

Damit stellt das FZO sicher, daß es auch im Jahr 2025 wieder 
eine bedarfsgerechte Ausbildung angehender Petrijünger im 
Nordbayerischen Raum geben wird. Weitere Information zum 
zeitlichen Ablauf, Praxistag, Unterrichtsmaterial, Preise finden 
sie auf der Webseite des FZO.

Auch die Anmeldung zu diesem Vorbereitungslehrgang im 
ONLINE-Präsenzmodus erfolgt über die Webseite des FZO 
unter www.fischereizentrum-oberfranken.de.

50 Jahre Litzendorfer  

Kerzenlichtkonzerte (1975-2025)

Jubiläumskonzerte von 10. – 12. 10.2025

Als Karlheinz Busch 1971 Cellist der Bamberger Symphoniker 
wurde und in Litzendorf (Ortsteil Pödeldorf) seinen Wohn-
sitz nahm, kam der Gedanke auf, die wunderschöne barocke 

Fachgerechte Pflanzung von ‚Obstbäumen -  

Online-Kurs am 16.10.2025

Online-Kurs am 16.10.2025

Mehr Informationen und Anmeldung unter:  
https://eveeno.com/online-pflanzkurs_2025

Streuobst ist eine Kulturpflanze und bei der Pflanzung gilt es 
einige Besonderheiten zu beachten. In diesem Kurs erfahren Sie 
alles über eine fachgerechte Pflanzung von Obstbäumen: Richtige 
Standortwahl, Abstände, Pflanzloch, Bodenverbesserung, Wühl-
mausschutz, Stammschutz, Anbindung, Pflanzschnitt. Der 
Online-Kurs wird von den oberfränkischen Streuobstberaterinnen 
angeboten. Die Teilnahme ist kostenlos. Der Kurs ist bietet eine 
Basis für verschiedene Praxis-Angebote in ganz Oberfranken.

Referentinnen:

• Bianca Faber, Streuobstberaterin an der Unteren  
Naturschutzbehörde im Landratsamt Lichtenfels

• Frauke Gabriel, Streuobstberaterin an der Unteren  
Naturschutzbehörde im Landratsamt Forchheim

• Amrei Schindelmann, Streuobstberaterin an der Unteren 
Naturschutzbehörde im Landratsamt Bayreuth

Waldbesitzervereinigung Bamberg e.V.

 Zahlreiche Aussteller rund um 

Holz, Wald & Forstwirtschaft

Führungen durch das Naturwald  -

reservat Seelaub

Forstmaschinen in Aktion

Mit freundlicher Unterstützung von: 

BUNTES RAHMENPROGRAMM
FÜR GROSS UND KLEIN

Besuch der Waldkönigin 

Patricia Vogl

Umfangreiches Kinderprogramm

Tombola mit attraktiven Preisen, 

Fotobox u.v.m.

11:00–17:00 UHR

OBERHAID
Beim Sportgelände 1. FC Oberhaid, 
Johannishoferstr. 18

WALDTAG
DIE WALDBESITZERVEREINIGUNG 
BAMBERG E.V. LÄDT EIN ZUM 

SA,4. OKTOBER 2025

Fischereizentrum Oberfranken

Vorbereitungslehrgang des  
FZO für die staatlichen Fischerprüfung  
BAYREUTH

Das Fischereizentrum Oberfranken (FZO), größter Anbieter 
von Vorbereitungslehrgängen zur staatl. Fischerprüfung in 
Nordbayern, bietet ab Oktober 2025 die Möglichkeit, die Vor-
bereitung zur staatl. Fischerprüfung an nur drei Wochen-
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Unterstützung. Die Moderation übernehmen Kerstin Hofmann 
und Ute Hopperdietzel. Wer teilnehmen möchte, kann sich tele-
fonisch unter 0951/ 85 512 oder per E-Mail an info@demenz-
pflege-oberfranken.de anmelden.

Infoabend im bfz-Schulzentrum -  

Jetzt informieren für den nächsten  

Ausbildungsstart!
Die Fachschulen für Heilerziehungspflege/-hilfe und die Fach-
akademie für Sozialpädagogik der bfz Schulen in Bamberg 
veranstalten am Mittwoch, den 15. Oktober um 17 Uhr den 
ersten Infoabend im neuen Schuljahr.

Bei dieser Veranstaltung können sich alle Interessierten 
über die Rahmenbedingungen, Inhalte und Voraus-
setzungen der sozialpädagogischen Ausbildungen zum/
zur Erzieher*in (Bachelor Professional in Sozialwesen), 
zum/zur Heilerziehungspfleger*in (Bachelor Professional 
in Sozialwesen), sowie zum/zur Heilerziehungspflege-
helfer*in informieren. Letztere ist besonders interessant 
für Wiedereinsteiger*innen, da als Zugangsvoraussetzung 
auch Erziehungs- und Pflegezeiten von Angehörigen berück-
sichtigt werden können und die Helfer-Ausbildung 1-jährig in 
Teilzeit durchgeführt wird.

Die Ausbildungen im Schulzentrum der bfz in Bamberg sind 
praxisnah und fachlich fundiert. Kleine Klassen und persön-
liche Atmosphäre sorgen für Spaß und Erfolg beim Lernen.

Die bfz Schulen befinden sich im Gebäude D des bfz-Geländes 
in der Lichtenhaidestraße 15 in Bamberg.

Weitere Informationen gibt es im Internet unter 

www.fachakademie-bamberg.bfz.de oder unter 

www.heilerziehungspflegeschule-bamberg.bfz.de, sowie per 
Telefon: 0951/93224-622 oder per E-Mail: 

schulzentrum-ba@bfz.de.

Kirche auch mit musikalischem Glanz zu bereichern. So 
erklang 1975 das erste „Litzendorfer Kerzenlichtkonzert“.

Sie gilt als eine der schönsten Dorfkirchen Frankens und ist ein 
barockes Juwel: die Pfarrkirche von Litzendorf. Kein Geringerer 
als der bekannte Barockbaumeister Johann Dientzenhofer 
schuf sie in den Jahren zwischen 1715 und 1718.

In der Barock- und Rokoko-Zeit beleuchtete am Abend nur 
Kerzenlicht den Kirchenraum. Heute und hier können Zuhörer 
diesen besonderen Zauber erleben: Klassische Musik im Licht 
der Kerzen.

So mag es geschehen, dass sich Raum, Musik, Kontemplation 
und Spiritualität zu einer kostbaren Einheit verbinden, und 
Erfahrungen wie die Vertiefung eines inneren Hörens und die 
Entschleunigung der Zeit möglich werden.

Hier der Überblick:

Freitag, 10.10., 19.30 Uhr – Unser Festkonzert

Die Jubiläumskonzerte werden eröffnet mit Orgel und Streich-
quartett.

Karl-Heinz Böhm, Regionalkantor am Dom zu Bamberg, spielt 
auf der neu restaurierten Sandtner-Orgel Werke von Pachelbel, 
Bach, Callaerts, Reger und Karg-Elert.

Das Bamberger Streichquartett komplettiert dieses Konzert 
mit Musik von Barock, Klassik und Moderne. Karlheinz Busch 
moderiert.

Dieses Konzert ist Eintritt frei. Spenden für die Orgel sind 
erbeten.

Samstag, 11. 10., 19.30 Uhr – Unser Bachkonzert

Bamberger Barock Solisten

Die Brandenburgischen Konzerte Nr. 4 und Nr. 5, dazu das 
Konzert für 2 Violinen, Streicher und B.c. prägen das Bach-
konzert.

Die Solisten sind Daniela Koch und Bernadette Rosenkranz, 
Flöte, Natalia Solotych, Cembalo, Milos Petrovic und Andreas 
Lucke, Violine, Wolfram Hauser, Viola, Karlheinz Busch, Violon-
cello u. Moderation.

Sonntag, 12.10., 17.00 Uhr – Unser Jubiläumskonzert

Das Bamberger Streichquartett als „quartet in residence“ dankt 
für 50 Jahre Willkommen in St. Wenzeslaus.

Milos Petrovic – Andreas Lucke – Branko Kabadaic – Karlheinz 
Busch spielen besonders schöne und berührende Sätzen aus 
Barock, Klassik, Romantik bis Moderne.

Werke von Bach, Händel, Vivaldi, Haydn, Mozart, Mendelssohn 
Bartholdy, Schumann, Brahms, Tarrega, Ellington, Creatore 
und Improvisation

Moderation: Karlheinz Busch

Alle Infos, Fotos und Programme unter 

www.litzendorf-konzerte.de

Karten bei BVD Kartenservice, Tel. 0951-980 82-20, 

www.bvd-ticket.de

und 0170-584 65 20 (Frau Leykauf, auch Einlasskasse).

Fachstelle für Demenz  

und Pflege Oberfranken

Online-Gruppe für Angehörige  
von an Frontotemporaler Demenz (FTD) 
erkrankten Menschen trifft sich

Am Dienstag, 30. September 2025 von 18.45 bis 20.45 Uhr 
lädt die Fachstelle für Demenz und Pflege Oberfranken An- 
und Zugehörige von Menschen mit Frontotemporaler Demenz 
(FTD) zur Online-Gesprächsgruppe in Oberfranken ein. FTD ist 
die zweithäufigste Form bei an Demenz erkrankten Menschen 
unter 65 Jahren. 

Das Absterben von Nervenzellen vor allem im Stirn- und 
Schläfenbereich des Gehirns kann zu starken Veränderungen 
des emotionalen Erlebens und Sozialverhaltens oder der 
Sprache führen. 

Aufgrund der Wesensveränderung ist die Erkrankung eine 
Herausforderung für die gesamte Familie. Die Gesprächs-
gruppe dient vorrangig dem gegenseitigen Austausch und der 
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† Alfred Metzner

† Luft, Klüpfel, Metzner

† Rosina Raab und Kinder 
Michaela u. Wolfgang Raab u. 
Fam. Mohl

So. 05.10. 27. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte für die Caritas (Haus-
sammlung 29.09. - 05.10.)

Hab 1, 2-3; 2, 2-4; 2 Tim 1, 6-8.13-14; Lk 17, 5-10

P 09:00 (D. Stehl) Hl. Messe zum Erntedank mit 
Apfelsaftverkostung vom OGV
† Mitglieder des Obst u. Garten-
bauvereins Pettstadt

† Eltern Elisabeth u. Ludwig 
Wicht, Bruder Andreas

† Betty Werner

† Paul u. Maria Klytta,

† Thomas Dauer,

† Maria u. Konrad Trager u.

† Konrad u. Alfred Martin

F 10:30 (S. Kotzer) Wortgottesfeier - Familien-
gottesdienst zum Erntedank 
unter Mitwirkung des Obst- u. 
Gartenbauvereins Frensdorf

H 10:30 (D. Stehl) Hl. Messe zum Erntedank
Erntedank von den Landfrauen 
Herrnsdorf - Ellersdorf

Zum Sterbtag Franz Murk, Sohn 
Stefan Murk

† Barbara u. Fritz, Hans u. 
Leonhard Lauerhaas u. Saulich

† Gath, Wunder, Ebenhack, 
Belzer, Burkard

F 18:00 Evang. Gottesdienst
Di. 07.10. Gedenktag Unserer Lieben 

Frau vom Rosenkranz
F 18:30 (D. Stehl) Hl. Messe

Nach Meinung

Mi. 08.10. Mittwoch der 27. Woche im 
Jahreskreis

Sam 10:00 (D. Stehl) Hl. Messe
Annaamt f. die Ortsgemeinde 
Wind

R 18:30 Rosenkranz
Do. 09.10. Hl. Dionysius, Bischof, und 

Gefährten, hl. Johannes 
Leonardi, Priester

OG 19:00 (D. Stehl) Hl. Messe
zu Ehren des heiligen Wendelin

Fr. 10.10. Freitag der 27. Woche im 
Jahreskreis

F 17:30 (W. Lechner) Rosenkranzandacht
OG 19:00 Rosenkranz
Sa. 11.10. Hl. Johannes XXIII, Papst
P 07:00 (U. Bauer) Mit der Bibel in den Tag - 

Bibelkreis mitanschl. Früh-
stück im Pfarrheim

F 18:00 (D. Stehl) Hl. Messe
† Sebastian Ginschel 18. Todestag

† Maria u. Alfred Ginschel

† Margarete Stiegelschmitt u. Ang.

† Maria u. Blasi Kraus u. Ang.

† Kunigunde u. Lina Enge

† Zweig Kunigunda u. Johann
P 18:00 (J. Gadek) Pfarrgottesdienst
So. 12.10. 28. Sonntag im Jahreskreis 

Pfarrkollekte
2 Kön 5, 14-17; 2 Tim 2, 8-13; Lk 17, 11-19

R 09:00 (D. Stehl) Hl. Messe zum Kirchweihfest 
mit Blasmusik; anschließend 
Agape u. Musik

Kath. Kirchenstiftungen Frensdorf, 

Herrnsdorf, Pettstadt, Reundorf, 

Sambach, Schlüsselau und Vorra

Gottesdienstanzeiger vom 01.10.2025 bis 
07.11.2025

SEELSORGER / SEELSORGERIN:
Leitender Pfarrer 
Bernhard Friedmann

09546 / 201 (Pfarrbüro Burgebrach)

Pfarrvikar  
Dominik Stehl

Handy: 0160 / 938 255 94

Mail:  
dominik.stehl@erzbistum-bamberg.de

Sabine Kotzer Handy: 0160 / 967 540 27
Ute Bauer Handy: 0151 / 721 024 29
Elisabeth Schillab 09502 / 490 86 19 (Schlüsselau)

PFARRBÜRO FRENSDORF:
Tel: 09502 / 921080
Fax: 09502 / 921082
Email: ssb.steigerwald@erzbistum-bamberg.de

Homepage: www.seelsorgebereich-steigerwald.de

Instagram: www.instagram.com/st_johannes_frensdorf

Öffnungszeiten:
Di und Do:  ..............................................................  8 bis 11 Uhr

PFARRBÜRO VERWALTUNGSSITZ BURGEBRACH:
Tel: 09546 / 201

Öffnungszeiten:
Mo und Di:  ..............................................................  8 bis 11 Uhr

Do und Fr:  ...............................................................  8 bis 11 Uhr

Do:  ........................................................................  13 bis 17 Uhr

Frensdorfer Mesnerin und Pfarrheimverwaltung:
Renate Schonert Tel: 09502 / 8351 oder Handy 0152 / 342 762 

08

Pettstadter Mesnerin:
Ilona Schmitt Tel: 0155 / 637 340 20

Gottesdienstbestellungen 2026
Für die Pfarreien:

Frensdorf, Herrnsdorf, Pettstadt, Reundorf, Sambach, 
Schlüsselau, Vorra werden vom 04.10.2025 - 26.10.2025 
angenommen. Die Gottesdienstbestellungen (Bestellzettel 
liegen in den Kirchen aus) müssen bis spätestens 26.10.2025 
in der Sakristei oder im Pfarrbüro/Briefkasten abgegeben 
werden. Bitte auch alle gewünschten Sondergottesdienste 
(Ehejubiläen, Vereinsfeiern usw.) schon jetzt während dieser 
Zeit bestellen, denn wir müssen sehr lange im Voraus planen.

Herzlichen Dank!

Firmung Elternabende
18.11.2025 - 19:30 Uhr für:

Frensdorf, Pettstadt, Reundorf

20.11.2025 - 19:30 Uhr für:

Sambach, Pommersfelden, Vorra, Herrnsdorf, Schlüsselau

Mi. 01.10. Hl. Theresia vom Kinde Jesus, 
Ordensfrau, Kirchenlehrerin

P 08:30 (D. Stehl) Hl. Messe
R 18:30 Rosenkranz
Do. 02.10. Heilige Schutzengel
Schl 18:30 (D. Stehl) Hl. Messe

† Schüßler, Schillab u. Otto Koch

Sa. 04.10. Hl. Franz von Assisi,  
Ordensgründer

V 18:00 (D. Stehl) Hl. Messe zum Erntedank
leb. u.

† Mitglieder des Obst- u. 
Gartenbauvereins Vorra

† Ziegler u. Höfler, Dank u. Bitte

† Josef Göller u. Hildegard 
Göller
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Fr. 24.10. Hl. Antonius Maria Claret, 
Bischof von Santiago in Kuba, 
Ordensgründer

F 17:30 (W. Lechner) Rosenkranzandacht
OG 19:00 Rosenkranz
Sa. 25.10. Samstag der 29. Woche im 

Jahreskreis
Schl 18:00 (D. Stehl) Hl. Messe

† Eltern Andreas u. Katharina 
Dorn u. Betty u. Hans Lenz

So. 26.10. 30. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte für die Weltmission 
(Missio)

Sir 35, 15b-17.20-22a; 2 Tim 4, 6-8.16-18; Lk 18, 9-14
V 09:00 (D. Stehl) Hl. Messe zum Kirchweihfest

† Johannes u. Edmund Metzner, 
Josef Schmitt, Metzner, Burkard, 
Krapp, Roth, Werthmann

† Waltraud u. Peter Bayer u.

† Gunda u. Rudolf Peßler

† Rosina Raab, Brüder 
Bernhard u. Franz Raab, Eltern 
Anna u. Johann Raab

F 10:30 (D. Stehl) Hl. Messe mit Jubelkommunion

† Josef u. Anna Neundorfer, 
Marktplatz 4

† Helene Geppert

† der Fam. Eberlein u. Stromer

† Eltern Fritz u. Kuni Alt, Johann 
u. Margareta Alt, Heinrich u. 
Barbara Koch u. Vater Sepp 
Lindner u.

† Bruder Willi Koch
H 10:30 (S. Kotzer) Wortgottesfeier
P 10:30 (S. Thomas) Hl. Messe

† Alfred Sauer 1. Jahrtag

† Georg Linz u. Eltern Göller

† Erwin Starklauf, Eltern Stark-
lauf, Behm u. Hans Behm

† Manfred Philipp, Maria u. 
Josef Reinwald

† Hildegund Pyttel
Mo. 27.10. Montag der 30. Woche im 

Jahreskreis
V 09:00 (D. Stehl) Hl. Messe mit anschl.  

Friedhofsgang
Di. 28.10. Hl. Simon und hl. Judas, Apostel
R 18:30 (D. Stehl) Hl. Messe
Mi. 29.10. Mittwoch der 30. Woche im 

Jahreskreis
P 08:30 (D. Stehl) Hl. Messe

† Eltern u. Ang. Reißig u. Bayer
F 15:15 Evang. Gottesdienst im 

Seniorenzentrum Frensdorf
R 18:30 Rosenkranz
Fr. 31.10. Hl. Wolfgang, Bischof von 

Regensburg
F 17:30 (W. Lechner) Rosenkranzandacht
Sa. 01.11. Allerheiligen Pfarrkollekte
V 09:00 (M. Fischer) Wortgottesfeier mit anschl. 

Friedhofsgang
Schl 09:00 (E. Thoma) Hl. Messe mit anschl.  

Friedhofsgang

† Stefan, Eltern Willert u.  
Hofmann u. Zita Walz

† Mathilde Zillich
P 10:30 (D. Stehl) Hl. Messe

† Martin Dittrich, Erwin Starklauf, 
Betti u. Herbert Scholz, Hans 
Adelhardt, Klaus Stösel, Herbert 
Büttel, Eltern Dittrich u. Starklauf

† Anna Göller

P 10:30 (Ute u. 
Team)

Kinder-Kirche

V 10:30 (S. Thomas) Hl. Messe mit Jubelkommunion

† Maria Held, Baptist Mohl, 
Anna Raab, Baptist Raab, 
Hildegard Sauer u. Johannes 
Metzner

† Monika Volk, Maria Dotterweich,  
Elisabeth Behringer

Schl 10:30 (D. Stehl) Hl. Messe zum Kirch-
weihfest mit Aufnahme 
u. Verabschiedung 
der Ministrantinnen u. 
Ministranten

† Anna u. Johann, Nadine u. 
Baptist Dachwald z. Jtg. u. Ang.

† Maria, Georg u. Erika 
Bauernschmitt

† Margareta Dörfler, Maria 
Schmitt u. Ang.

Sam 10:30 (Dittebrand-
Schmitt)

Wortgottesfeier zum  
Erntedankfest

Mo. 13.10. Montag der 28. Woche im 
Jahreskreis

OG 19:00 (O. Bittel) Fatimaandacht
Di. 14.10. Hl. Burkhard, Bischof v.  

Würzburg, hl. Kallistus I., 
Papst, Märtyrer

R 18:30 (D. Stehl) Hl. Messe
Mi. 15.10. Hl. Theresia von Jesus  

(von Avila), Ordensfrau,  
Kirchenlehrerin

P 08:30 (D. Stehl) Hl. Messe
F 15:15 (D. Stehl) Hl. Messe im Seniorenzentrum 

Frensdorf
R 18:30 Rosenkranz
Do. 16.10. Hl. Hedwig von Andechs,  

hl. Gallus, hl. Margareta Maria 
Alacoque

UG 19:00 (D. Stehl) Hl. Messe

† Eltern Wiesneth u. Ang. 
Untergreuth 6

Fr. 17.10. Hl. Ignatius v. Antiochien, 
Bischof, Märtyrer

F 17:30 (W. Lechner) Rosenkranzandacht
Sa. 18.10. Hl. Lukas, Evangelist
H 18:00 (M. Grasser) Hl. Messe für FFW Herrnsdorf 

mit anschl.  
Jahreshauptversammlung

† Belzer u. Burkard

† Regina u. Josef Behr, Ellersdorf

So. 19.10. 29. Sonntag im Jahreskreis 
Pfarrkollekte

Ex 17, 8-13; 2 Tim 3, 14 - 4, 2; Lk 18, 1-8
R 09:00 (D. Stehl) Pfarrgottesdienst
V 09:00 (G. Bittel) Wortgottesfeier
Schl 10:30 (E. Schillab) Wortgottesfeier
Sam 10:30 (D. Stehl) Hl. Messe

† Richard Hahn, Sambach

† Alfred Boritzka, Steppach

Di. 21.10. Hl. Ursula u. Gefährten
F 18:30 (D. Stehl) Hl. MesseNach Meinung

Mi. 22.10. Hl. Johannes Paul II., Papst
Sam 10:00 (D. Stehl) Hl. Messe
R 18:30 Rosenkranz

Do. 23.10. Hl. Johannes von Capestrano, 
Ordenspriester, Wanderprediger

B 19:00 (D. Stehl) Hl. Messe

leb. u.† Wagner u. Knoblach

† Eltern Enkert, Fischer u. Ruß

† Hans Meinhart, leb. u.

† Meinhart u. Schneider
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H 13:00 (S. Kotzer) Andacht mit Gräbersegnung - 
Beginn am Friedhof

Sam 13:00 (A. Beyer) Friedhofsgang in  
Pommersfelden

F 13:30 (D. Stehl) Hl. Messe anschl.  
Friedhofsgang

† VdK Frensdorf

† Christine Bieberstein

† Isidor u. Gretel Hahn, sowie 
† Ang.

† Georg Heyd u. Georg u. Marg. 
Dürbeck

† Alois u. Johannes  
Messingschlager u.

† Ang.
P 13:30 (L. Bayer) Gräbersegnung - Beginn am 

Friedhof
Sam 13:30 (Dittebrand-

Schmitt)
Andacht mit Gräbersegnung - 
Beginn am Friedhof

So. 02.11. Allerseelen Kollekte für die 
Priesterausbildung in  
Osteuropa (Renovabis)

R 09:00 (D. Stehl/A.
Beyer)

Hl. Messe anschl.  
Friedhofsgang

† Familien Kugler u. Wirth† 
Eltern Liller Tochter u. 
Schwiegersöhne

† Dietz Andreas,  
10ter Sterbetag,

† Amberger, Dietz, Bayer, Rost
H 10:30 (D. Stehl) Hl. Messe

leb. u.† Dauer, Kirchäcker 17
Sam 10:30 (E. Thoma) Hl. Messe
Di. 04.11. Hl. Karl Borromäus, Bischof 

von Mailand
F 18:30 (D. Stehl) Hl. Messe
Mi. 05.11. Sel. Bernhard Lichtenberg, 

Priester
Sam 10:00 (D. Stehl) Hl. Messe
Do. 06.11. Hl. Leonhard, Einsiedler von 

Limoges
Schl 18:30 (D. Stehl) Hl. Messe
Fr. 07.11. Hl. Willibrord, Bischof von 

Utrecht, Glaubensbote
Sam 16:00 (D. Stehl) Hubertusmesse im Schloss 

Pommersfelden

Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

 Private Kleinanzeigen 

Kaufe Wald oder Fläche zum
Aufforsten. Lage, Zustand und
Größe egal, bitte alles anbieten!
Tel. 09545/2989547

SUCHE MOTORRAD/MOPED

MOFA/QUAD!!! FAHRBEREIT

ODER DEFEKT - BITTE ALLES

ANBIETEN! TEL: 015201763852

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!

online

günstig
drucken

Jetzt 

Ihre Onlinedruckerei von 

LINUS WITTICH Medien 

Wahnsinn!
Diese Preise sind der 
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www.schunder-bestattungen.de

96158 Frensdorf
Hauptstraße 23c • Tel. 0 95 02 - 925 78 10

AAuussbbiilldduunnggssbbeeggiinnnn::  0011..  SSeepptteemmbbeerr  22002266
Wir freuen uns auf Deine schriftliche Bewerbung per E-Mail oder Post. 

BBeewwiirrbb  ddiicchh  jjeettzztt  aauuff  eeiinnee  AAuussbbiilldduunnggsssstteellllee::  
--  zzuurr//mm  EElleekkttrroonniikkeerr((iinn))  ((mm//ww//dd))  FFaacchhbbeerreeiicchh  
    EEnneerrggiiee--  uunndd  GGeebbääuuddeetteecchhnniikk  

SSttaarrttee  mmiitt  eeiinneerr  AAuussbbiilldduunngg  bbeeii  uunnss  iinn  DDeeiinnee  ZZuukkuunnfftt..

AAZZUUBBIISS  GGEESSUUCCHHTT!!
JJEETTZZTT  DDUURRCCHHSSTTAARRTTEENN..

WWIIRR
SSUUCCHHEENN
DDIICCHH..

NNuuttzzee  ddeeiinnee  CChhaannccee  
iimm  HHaannddwweerrkk!!

WIR SUCHEN DICH!

– KUNDENDIENSTLEITUNG  
(m/w/d), Vollzeit

Sie sind ein Organisationstalent und telefonieren gerne?

Sie sind technisch affin?

Dann kommen Sie in unser Team und koordinieren  
Sie unsere 4 Kundendienstmonteure.

Schwarzmann & Christa GmbH 
Am Börstig 35, 96052 Bamberg 

bewerbung@sc-haustechnik.de

Wir freuen uns auf deine Bewerbung.

Gestaltung
in

Ste
in

Natursteine

Weikert & Maier

  

Besuchen Sie 
unsere Grabmal-
ausstellung.

Gerne übernehmen 

wir die anfallenden 

Formalitäten.

Auch Nachschriften, 

Richtarbeiten

und Umgestaltungen.

Weikert & Maier GmbH

Industriestraße 1 u. 3 · 96178 Pommersfelden/OT Steppach
Tel. 0 95 48 / 80 23 · Fax 0 95 48/ 83 85
E-Mail: info@weikert-maier-naturstein.de · www.weikert-maier-naturstein.de
Öffnungszeiten/Termine nach Vereinbarung

MARMOR – GRANIT – GRABMALE

JOBS 
IN IHRER  

REGION
Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

Weitere  
Stellen  

finden Sie 
 online

Mit AUSSICHT 

auf HEIMAT: 

Ihr nächster JOB.

Hier finden Sie ...

einen Job mit Aussicht auf Heimat.
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29,99€*29,29,99
66,65€

Gratisversand gilt beim Erstkauf, sonst 2,99 € Versand je Bestellung. Angebot enthält 6 Rotweine à 0,75l/Fl. und 2 Gläser von 

Schott Zwiesel. Sollte ein Wein ausverkauft sein, wird automatisch der Folgejahrgang oder ein mind. gleichwertiger Wein 

beigefügt. Aktueller Paketinhalt unter vinos.de/kauftipp. Weitere Produktinformationen (Lebensmittelkennzeichnung) 

finden Sie unter vinos.de auf der jeweiligen Artikelseite. Angebot ist gültig, solange der Vorrat reicht. Es gelten unsere 

AGB. Grundpreis/L: 6,66 €. Preise verstehen sich inkl. MwSt. Büro: Wein & Vinos GmbH, Hardenbergstr. 9a, 10623 Berlin, 

030 330 855 05 (Mo-Fr 9:00-17:30 Uhr). Vorteilsnummer: 41226

ZUM 
PAKET

VERSANDKOSTENFREI*BESTELLEN: vinos.de/kauftipp

*

Jubiläumsweine 
zum Spitzenpreis

Feiern Sie mit uns die Rioja!

29,99€*
66,65€

Schnelle Lieferung
in 1-2 Werktagen

Über 130.000 Top-Bewertungen
von glücklichen Kunden

Bester Fachhändler
Spanien 2025
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Unser Medienpartner Mit freundlicher Unterstützung von

Die branchenüber-
greifende Messe für 
qualifizierte, motivierte, 
Arbeitssuchende, Wech-
selwillige und Querein-
steiger – vom Hilfsarbei-
ter bis zur Fach- und  
Führungskraft in Voll- 
und Teilzeit.

Forchheimer Str. 15, 96050 Bamberg
Öffnungszeiten: Sa & So 10-18 Uhr

11.-12.10.2025
Bamberg

www.jobmesse-franken.de

Hotline: 
0951 / 180 70 500

Ein Projekt der
MTB Messeteam Bamberg GmbH

JETZT ALS AUSSTELLER BEWERBEN!

Jobmesse Franken

 

Seit 2006! 
Motorrad 

Vertragshändler! 
Reparatur aller 

Marken! 

Wir kümmern uns um ihr Auto, Motorrad und Roller! Die Marke spielt dabei keine Rolle! 
Würzburger Straße 76, Bamberg (hinter der Aral Tankstelle),  0951/51935910  

KEEWAY RKF 125 E5 ABS 

3599,-€ 
aktuell nur 3299,-€ 

www.car-n-bike.de 

Innenausbau
Möbel

Treppen
Böden

Küchen
Türen

Fenster 
Zäune 

Markus Krapp
Obergreuth 23, 
96158 Frensdorf 
Tel.: 09502/921957 
Fax: 09502/490100 
Mobil: 0171/4079802 
www.schreinerei-krapp.de
@:info@schreinerei-krapp.de 

Wir bringen Ihre Ideen ins Holz! www.dcholzbau.de

0160 8056629

info@dcholzbau.de

91330 Eggolsheim

Energetische Dachsanierung I Pergolen  
Dachgauben I Fachwerksanierung  

Dachflächenfenster I Dacheindeckung  
Dachstühle I Holzterrassen I Carports

Schlemmerwiesen 1

96123 Pödeldorf

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 
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Wir machen Ihre 
Steuererklärung.
FAIRER PREIS. SCHNELLE HILFE. 
ENGAGIERTE BERATER.

www.steuerring.de/gehringer

Beratungsstellenleiterin
Ann-Katrin Gehringer

 Jägerstraße 14  |  96114 Hirschaid

 09543 – 69 98 238

 ann-katrin.gehringer@steuerring.de

Lohn- und Einkommensteuer Hilfe-Ring Deutschland e.V. 
(Lohnsteuerhilfeverein)  |  Wir erstellen Ihre Steuererklärung – 
für Mitglieder, nur bei Arbeitseinkommen, Renten und Pensionen.

Gartenpflege & Gebäudeservice aus Forchheim
Wir bereiten Ihren Garten für den Herbst vor!  

Wir reinigen auch Ihren Wintergarten oder Carport. 

Alles rund um Haus & Garten aus einer Hand.

10% Neukundenrabatt
auf alle Leistungen!

Gartenpflege, Glasreinigungen, 
Außenreinigungen, Hausmeisterdienst
Hecken- & Sträucherschnitt, Unkraut jäten, 
Beete säubern, Unkrautvlies, Hackschnitzel

Terrasse-/Pflaster-/Fassade- und Dachziegelreinigung, inkl.  
hochwertiger Tiefenimprägnierung, Pflasterarbeiten u. v. m.

Ihr Dienstleister aus Ihrer Region

Besuchen Sie unsere Internetseite: www.gartenservice-forchheim.de
kontakt@gartenservice-forchheim.de · 09191 - 7319391

FIX- 
PREISE 
ohne An-, 

Abfahrts- 

kosten

* Verkaufsräume der Georg Gunreben Parkettfabrik, Sägewerk & Holzhandlung GmbH & Co. KG, Pointstraße 1, 96129 Strullendorf, HRA 8053

Georg Gunreben GmbH & Co. KG
Emil-Kemmer-Str. 4 • 96103 Hallstadt* 
Tel. (0951) 96834-40 • hallstadt@gunreben.de
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9-18 Uhr • Sa. nach Vereinbarung

Parkett / Vinyl
Landhausdielen
WPC-/Holz-
Terrassendielen
Innentüren
Glastüren
Pflegemittel
Zaunbau

Showroom

®

Besuchen Sie auch unseren Online-Shop: www.gunreben.de

Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Stefanie Buchaly
Mobil: 0151 41456546
s.buchaly@wittich-forchheim.de

Wir sind für Sie da...

  

Ihr Verkaufsinnendienst 

Violetta Windisch
Tel.: 09191 723256

Fax. 09191 723242 
v.windisch@wittich-forchheim.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Wir machen 

DRUCK.
Mit Leidenschaft!

www.wittich.de

Fo
to

: A
do

be
 F

ire
fly

 / 
KI

 

Geschäftsanzeigen online aufgeben: anzeigen.wittich.de
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SERVICE · WARTUNG · INSTANDHALTUNG

MECHANISCHE BEARBEITUNG

SERVOMOTOREN UND -ANTRIEBE

STATORWICKLUNG VON DREH- UND
GLEICHSTROMMOTOREN

- Überholung und Verkauf von Dreh-

strom-, Gleichstrom-, Wechselstrom- 

und Getriebemotoren, Kompressoren, 

Verdichtern, Generatoren, Servo- 

motoren, Spindelantriebe und Rüttler - 
aller Fabrikate

- Instandsetzung und Neuangebot von 
Frequenzumrichtern

- Wartung und Prüfung von Hand- und 

Elektrowerkzeugen sowie Baustellen-

equipment aller Art
- Prüfung von elektrischen Geräten nach 

DIN VDE 0701-0702, DGUV V3 Prüfung 
von ortsveränderlichen Betriebs-

	 mitteln

- Bearbeitung von Wellen, Gehäusen und 

Lagerschildern sowie Instandsetzung 
durch Flammspritzverfahren

- Wuchten bis 350 kg bei bis zu 10.000 
min-1 sowie Feinwuchten für Laufruhe 
und lange Lebensdauer der Antriebe

- Schnelle und fachgerechte Instandsetzung

- Überholungen von Motoren aller 

 Hersteller (z.B. Siemens, Bosch, Rexroth)
- Austausch/Programmierung von 

 Inkrementalgeber und Resolver

- Justage für präzise Steuerung und 
	 Positionierung	der	Anlage
- Minimierung von Ausfallzeiten durch 

Überwachung und schnelle Überholung 
im Fehlerfall

- Neu- und Umwicklungen in hauseigener 
Wickelei von Standard- und Sonder- 
wicklungen

- Schnelle Wicklung zur Minimierung der 
Ausfallzeiten

- Qualitativer Ersatz defekter 
Verschleißteile und Komponenten

- Moderne Isolationsmaterialien für bes-
seren Schutz und längere Lebensdauer

- Einsatz modernster Messtechnik zur 
Qualitätssicherung

Omexom Frankenluk:
Ihr Experte für

Elektrische Maschinen

und Antriebe

Schnelle Reparatur · Minimale 

Ausfallzeiten · Maximale Produktivität

Service, Wartung & Instandhaltung

Omexom Frankenluk GmbH

Pödeldorfer Straße 86 · 96052 Bamberg

E elektromotoren@omexom.com

T 0951 182-660

M 0179 6898015

www.omexom.de

Erfahren Sie hier 
mehr über uns.

HERBST-

AKTION JETZT
ANZEIGEN
SCHALTEN!

3 +13 +1
ANGEBOTANGEBOT

**
ANGEBOT

*

Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Stefanie Buchaly
Mobil: 0151 41456546
s.buchaly@wittich-forchheim.de

*   4 Anzeigen schalten und nur 3 bezahlen. 
Die Ausgaben sind je frei wählbar. (ausgeschlossen Oster- und Weihnachtsanzeigen) 
Angebot nicht kombinierbar mit bestehenden Aufträgen und nur bis zum 25.10.2025.

Ihr Verkaufsinnendienst

Violetta Windisch
Telefon 09191 7232-56
v.windisch@wittich-forchheim.de
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Über 50 E-Paper- 
Reisemagazine  
warten darauf, kostenlos  
heruntergeladen zu werden.  
 

Für über 50 Regionen gibt es jeweils ein eigenes  
E-Paper-Reisemagazin. Die folgenden Regionen können 
Sie mit Treffpunkt Deutschland entdecken: 
 

Aichach, Amberg, Ansbach, Aschaffenburg, Augsburg, Bad Kissingen, Bad 
Neustadt a.d.Saale, Bad Staffelstein, Bad Tölz, Bad Windsheim, Bad Wöris-
hofen, Bamberg, Bayreuth, Cham, Coburg, Dachau, Dillingen a.d.Donau, 
Eichstätt,  Erding, Erlangen, Forchheim, Fürth, Füssen, Grafenau, Günzburg, 
Haßfurt, Hof, Karlstadt, Kelheim, Kempten, Kitzingen, Kronach, Kulmbach, 
Landsberg am Lech, Lindau (Bodensee), Miltenberg, München, Neu-Ulm, 
Neuburg a.d.Donau, Neumarkt i.d.OPf., Nürnberg, Oettingen, Regensburg, 
Rosenheim, Roth, Schwandorf, Schweinfurt, Straubing, Tirschenreuth, Traun-
stein, Weiden, Weißenburg, Wunsiedel und Würzburg.

QR-Code scannen und mit unseren Reisemagazinen 
Deutschland entdecken!  
www.TreffpunktDeutschland.de/willkommen

* Einfach unten den QR-Code scannen oder auf  
www.TreffpunktDeutschland.de/willkommen gehen.  
Gewünschtes Reisemagazin auswählen und bestellen. 
Es fallen lediglich Versandkosten an.  
Solange der Vorrat reicht – also schnell sein!

Unsere 13 gedruckten Reisemagazine 
liegen zur kostenlosen Mitnahme in vielen 
Tourismusbüros und Übernachtungsbe-
trieben der vorgestellten Landkreise aus.

Gerne schicken wir Ihnen  
die einzelnen kostenlosen  
Reisemagazine per Post  
nach Hause.*

Entdecke mit TreffpunktDeutschland deine Heimat neu.

LINUS WITTICH PRÄSENTIERT

UND WAS
MACHEN
WIR ALS NÄCHSTES?

In unserer Reisemagazin-Reihe „WILLKOMMEN IN DER REGION …“ stellen wir Ihnen jeweils 
einen bayerischen Landkreis sowie die angrenzenden Landkreise vor. So erhalten Sie touris-
tische Informationen über einen Umkreis von ca. 50 km. Tausende Tipps zu Regionen, Orten, 
Sehenswürdigkeiten und Veranstaltungen warten darauf, von Ihnen neu entdeckt zu werden.

GLEICH
BESTELLEN

13 KOSTENLOSE 
REISEMAGAZINE

NEU:
HERBST 
WINTER

2025/26

Jetzt mit Spezial: 
WEIHNACHTSMÄRKTE  

IN BAYERN
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HIRSCHAID
Am Friedhof 4

09543 851705
www.bestattungen-schmuck.de

Kosten sparen, Klima schützen –  

mit hochgedämmten Kömmerling Fenstern. 

Jetzt in unserer Ausstellung.

ENERGIESPAREN
zahlt sich aus.
Wärmeschutz vom Fenster-Profi.

F e n s t e r  |  T ü r e n  |  Wi n t e r g ä r t e n  |  Ü b e r d a c h u n g e n

DENZLEIN GmbH · 96129 Mistendorf · Tel.: 09505 92 22 0 · www.denzlein.com

Jetzt Termin
vereinbaren!

�>

Mach Deine Steckdose zur Spardose! 

Mit dem neuen 10 kWh Batteriespeicher von YOUL 
GmbH. Ganz einfach in die Steckdose stecken und so-
fort sparen. Für jeden ganz einfach installierbar - ohne 

Elektriker! 
Echte Ingenieurskunst aus Bayern. 

Kontaktiere  uns  gerne  für  eine  
kostenlose Beratung:

support@youl.de oder 08377-7613100. 
Webseite: youl.de

Geschäftsanzeigen online aufgeben:

anzeigen.wittich.de
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Gefördert durch den Freistaat Bayern

Informationen für 

Senioren

Mittagstisch

Speiseplan für Oktober:

02.10.2025 Scholle mit Dip und Backkartoffeln o. Feiner Kräuterquark 
mit Salzkartoffeln - Fruchtdessert

09.10.2025 Kalbsragout mit Butternudeln, Fingermöhren o. Kaiserschmarrn 
mit Apfelmus - Dessert

16.10.2025 Geschnetzeltes, Kroketten, Blumenkohl o. Veg. Schnitzel, Kroketten und Kräutersoße

23.10.2025 Geschnetzeltes, Nudeln, Salat o. Röstitaler mit Schwammerln - Rote Grütze

30.10.2025 Pfanne vom Schweinchen, Spätzle o. Veg. Curry an Kokos-Soße, 
Reis, Salat - Birnenwürfel

Anmeldungen jeweils 1 Woche vorher bei Michaela Heintz-Seeberger (94 49 37 oder 0170-201 77 38)

Fahrdienst
Bitte melden Sie sich rechtzeitig an. 
Bei Fahrten zum Arzt ist die Angabe eines Zeitfensters für die Dauer des  
Besuchs wünschenswert. Das würde unsere Planung sehr vereinfachen.

Für 2,50 € p. P. (Begleitpersonen 1,50 €) je einfache Fahrstrecke ist die Fahrt dienstags 
oder donnerstags nach vorheriger Anmeldung (ca. 1 Woche im Voraus) möglich 
Tel.: 9449-37 oder 0170 -201 77 38
Ihre Michaela Heintz-Seebergerw

Gedächtnistraining

Nächster Termin am Donnerstag, den 30.10.2025 

um 9:30 Uhr im Pfarrheim Frensdorf

Es ist mal wieder soweit.

Wie alt man geworden ist,
sieht man an den Gesichtern derer,

die man jung gekannt hat.
Heinrich Böll

In der Zeit vom 6. bis 24.10.2025 ist Urlaub angesagt. 
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an Frau Weidinger (9449-29).

Ab 27. Oktober bin ich dann wieder für Sie da.

Beckenbodenkurs
Der neue Kurs beginnt am Mittwoch, den 8.10.2025 um 9.30 Uhr im Pfarrheim Frensdorf.
Bitte bringen Sie eine Gymnastikmatte, ein großes Handtuch, ein Gästehandtuch 
und Stoppersocken für die Übungen mit.
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Gefördert durch den Freistaat Bayern

Informationen für 

Senioren

Die Alzheimer Gesellschaft Bamberg lädt ein:

20. Oktober: Konzert der Bamberger Symphoniker für Menschen 

 mit Behinderung und Beeinträchtigung

 Hegelsaal, 11:00 Uhr

24. Oktober: Lesung „Der alte König in seinem Exil“

 Buchhandlung Collibri, 18:00 Uhr

Info unter: Tel.: 0951-8680169 oder info@alzheimer-bamberg.de

Die Senioren aus Reundorf treffen sich am Donnerstag, den 09.10.2025 
ab 14 Uhr im Sportlerheim.

Eingeladen sind alle Ruheständler ab 60 + in der Umgebung.

Die Senioren aus Vorra treffen sich am Mittwoch, den 15.10.2025 
ab 14 Uhr in der alten Schule.
Dr. Beck informiert zum Thema „Ätherische Öle und Erkältungen“
Eingeladen sind alle Ruheständler ab 60 + in der Umgebung.

Die Senioren aus Herrnsdorf treffen sich am Freitag, den 24.10.2025 
ab 14 Uhr in der Gastwirtschaft Barnikel.

Eingeladen sind alle Ruheständler ab 60 + in der Umgebung.

Frensdorfer Senioren on Tour

Sommerreise ein voller Erfolg

Die Frensdorfer Senioren warteten dieses Jahr lange auf den versprochenen Ausflug. Die 
Sommerreise nach Waldsassen war deshalb schnell ausgebucht. Helmut Klösel sorgte auch 
dieses Mal wieder für ein abwechslungsreiches Programm. Beim Besuch der beeindruckenden 
Klosterbibliothek gab es viele Informationen zu den einzelnen Figuren. Danach war eine 
Stärkung angebracht und man ließ sich von der Klosterküche verwöhnen. Anschließend ging es 
durch das Fichtelgebirge zum Fichtelsee. Dort konnte jeder - nach Lust und Laune – bei einem 
kleinen Spaziergang oder einer Rast am Ufer die Seele baumeln lassen. Natürlich ließ sich der 
Ausblick auch bei Kaffee und Kuchen genießen. Nach den vielen Eindrücken kehrte die Gruppe 
müde, aber wohlbehalten und gut gelaunt in den Abendstunden zurück.

Gedächtnistrupp „Coole Socken“
Zur Freude der Radlfreunde fand sich doch noch ein Termin für eine Herbsttour. 
Zum Glück spielte auch das Wetter mit, so dass die Gruppe pünktlich starten 
konnte. Dieses Mal führte die Fahrt durch die Nachbarlandkreise Höchstadt und 
Forchheim. Zielort war Trailsdorf, wo die (ehemaligen) Gedächtnisfreunde noch 
dazukamen. Bei einem geselligen Mittagessen wurden alte Kontakte aufgefrischt. 
Anschließend ging es frisch gestärkt am Kanal entlang wieder zurück. Zufrieden 
und mit Plänen für das nächste Jahr kamen alle wohlbehalten wieder zuhause an.
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